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Zum 19. Festkonzert lud der Musikverein 
Ebreichsdorf am 9. April in die FF-Scheune 
Unterwaltersdorf. Die beiden Kapellmeister 
Mathias Koller und Michael Schiefert sorg-
ten im festlichen Ambiente auch heuer wie-
der für ein ausgewogenes und stimmungs-
volles Konzertprogramm. Das zahlreiche 
Publikum konnte bekannten Melodien ver-
gangener Zeiten lauschen, genauso wie zu 
modernen Rhythmen mitschwingen. Heuer 
gab es auch ein gemeinsames Stück mit 
Musikschülern der Musikschule Ebreichs-
dorf-Seibersdorf, welche die Herausforde-
rung bravourös meisterten. Natürlich gab 
es auch in diesem Jahr verdiente Musiker/
Musikvereinsmitglieder, die in diesem wür-
digen Rahmen geehrt werden konnten.
 � Weiterlesen auf Seite 26

Mit Musik in den Frühling - Festkonzert des MV Ebreichsdorf�

Exkursion zur AUA
Jugendgemeinderätin Daniela Ronesch 
organisiert eine Exkursion zum Flugha-
fen Wien, um Jugendlichen Lehrberufe 
näher zu bringen.� Mehr auf Seite 7

Aus den Ausschüssen
Die zuständigen Stadträte berichten 
von der Arbeit der politischen Vertreter 
aus den jeweiligen Ausschüssen.
 � Berichte auf den Seite 8 bis 11

Ebreichsdorfer 
SPORTTAGE
10.- bis 12. Juni 2016
Sportzentrum Weigelsdorf
Sport • Spaß • Party

Bustransfer € 8,- � Kostenbeitrag Schiff € 20,-
inkl. Frühstück • Mittagessen • Kaffeejause

Kartenvorverkauf ab 2. Mai 2016 ausschließlich im Infocenter 
des Rathauses Ebreichsdorf. � Solange der Vorrat reicht!

Integrations-Schiffsreise 
nach Dürnstein

Sonntag, 31. Juli 2016
Gilt nur für Bürgerinnen und Bürger

der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Save the Date!
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Ein Hoch auf unsere Wirtschaft!
In den letzten Wochen hat unsere Wirtschaft wieder einmal eindrucksvoll bewiesen, 
wie wichtig sie für unsere Stadt ist. Nicht nur, weil sie für Arbeitsplätze für einheimi-
sche Bürgerinnen und Bürger sorgt und natürlich mit ihren Kommunalabgaben auch 
wesentlich zum Zustandekommen eines positiven Gemeindebudgets beiträgt. Son-
dern auch, weil sie in vielen Bereichen den sozialen Zusammenhalt bewusst, oder 
unbewusst unterstützt.

So feierte zum Beispiel der Unterwaltersdorferhof mit seiner „Chefin” Sabine Flicker 
sein 20-jähriges Firmenjubiläum. Ein traditionelles Gasthaus, das eben nicht nur seit 
Jahrzehnten eine hervorragende Qualität bietet, sondern auch die Wirtshauskultur 
und somit auch das „Zusammenkommen” von Menschen fördert und unterstützt.

…und natürlich auch auf unsere Dorf- & Stadterneuerungen!
Denn die haben wieder am 18. und 19. März ihre bereits traditionelle Flurreinigung 
zur Verschönerung unserer Gemeinde durchgeführt. Am Freitag waren über 300 

Schulkinder im Einsatz und dafür möchte ich mich nicht nur bei den Kindern, sondern auch bei den LehrerInnen, Direk-
torinnen und Eltern bedanken. Aber auch am Samstag haben zahlreiche Bürgerinnen und Bürger an dieser so wichtigen 
Säuberungsaktion mitgeholfen. Schön, dass so vielen BürgerInnen unsere Stadt derart am Herzen liegt und sie ihre 
private Zeit opfern, um den Müll auf den Straßen, in den Flüssen und in den diversen Windschutzgürteln zu entfernen. 
Auch ich bin mit meiner fünfjährigen Tochter unterwegs gewesen und ich hatte keine Antwort auf ihre Fragen, warum 
Menschen ihren persönlichen Mist einfach auf die Straße werfen. Denn auch ich verstehe es nicht! Ich darf Sie deshalb 
alle ersuchen, helfen Sie mit, gemeinsam ein sauberers und schönes Ebreichsdorf für unser zu Hause zu schaffen und 
zu erhalten. Und helfen Sie uns jene zu finden, denen es offenbar nicht so wichtig ist, wie unsere Stadt aussieht. Wie 
kommen Sie und unsere Mitarbeiter vom Bauhof dazu, standig Müll, alte Möbel, verdorbene Lebensmittel und ande-
ren Unrat aus unseren Gewässern und Wäldern zu entfernen? Wenn wir alle ein wenig mehr auf unsere Umwelt Acht 
geben, haben auch unsere Kinder und Enkelkinder einmal noch ein funktionierendes Ökosystem.

Zu guter Letzt noch zwei erfreuliche Nachrichten:
Die Restaurierungsarbeiten unserer Dreifaltigkeitssäule gehen nun endlich rasch voran und wir hoffen, im Herbst die 
Säule in neuem Glanz am Hauptplatz in Ebreichsdorf wieder aufstellen zu können. 

Und auch der Neubau des Feuerwehrhauses in Weigelsdorf und der Zubau bei der Feuerwehr Ebreichsdorf nehmen 
immer konkretere Formen an und liegen im Zeitplan. Für all Jene, die nähere Informationen dazu haben möchten, ste-
hen ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Ich weiß, dass es über viele Jahre eine intensive und kontroversielle Diskussion über den Standort der neuen Feuer-
wehr in Weigelsdorf gegeben hat. Dieser ist nun aber fixiert und soll bis 2017 abgeschlossen sein. Wir brauchen auch 
den ehemaligen Standort der Feuerwehr, um unsere Volksschule und den Hort in Weigelsdorf erweitern zu können. Ich 
lade daher alle Weigelsdorferinnen und Weigelsdorfer ein, gemeinsam  diesen Weg zu gehen und in Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr, der Dorferneuerung, dem Pfarrgemeinderat und der Pfarre Weigelsdorf die Gemeinsamkeiten in 
den Vordergrund zu stellen. Ich bin überzeugt, dass die Feuerwehr an dem neuen Standort nicht nur richtig und wichtig 
ist, sondern allen Bürgerinnen und Bürgern in Weigelsdorf noch in zahlreichen Situationen mit persönlicher Hilfe und 
Einsatz zur Verfügung stehen wird. Sind wir froh und stolz darauf, derart viele professionelle und vor allem freiwillige 
Helferinnen und Helfer – egal ob Feuerwehren oder Samariterbund – in unserer Stadt, zu unserer Sicherheit, zu haben.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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AKTUELL

Mit einem fulminanten 
„Dinner&Show“-Programm mit 
zahlreichen Theatereinlagen 
und kulinarischen Köstlichkei-
ten wurde am 13. April in der 
Neuen Mittelschule Ebreichs-
dorf Frau PSI Regierungsrätin 
Elisabeth Leopold feierlich in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Die SchülerInnen, LehrerInnen 
und die Direktorin Sylvia Benig-
Hamberger der NNÖMS & Poly-
technischen Schule bedankten 
sich mit diesem tollen Pro-
gramm für all die Unterstützung 
und Hilfe, die sie von Frau Leopold in 
ihrer Zeit als Bezirksschulinspektorin 
bekommen haben. Nach 44 Bildungs-

jahren genießt sie nun ihre wohlver-
diente Pension.

Bgm. Wolfgang Kocevar zeigte 

sich beeindruckt: „Als Bür-
germeister kann man nur 
stolz sein auf solche Leis-
tungen unserer Schule. Auch 
ich sage Danke an Frau 
Leopold für die langjährige 
tolle Bildungs- und Integrati-
onsarbeit für unsere Kinder 
und Jugendlichen“. Offizi-
ell begrüßen konnte Bgm. 
Kocevar an diesem Abend 
auch die Nachfolgerin, Frau 
Mag. Gabriele Pollreiß: „Ich 
wünsche Frau Pollreiß eine 
interessante Zeit als Pflicht-

schulinspektorin und freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit.“

NNÖMS und Polytechnische Schule verabschieden Frau PSI Elisabeth Leopold

Bevor es mit der Diskussion über 
den Jahresabschluss ins Einge-
machte ging, hatten bei der letzten 
Gemeinderatssitzung am 17. 3. 2016 
die Gewinner des Redewettbewerbs 
im Don Bosco Gymnasium das Wort: 

Sechs Schüler haben die Einla-
dung der Gemeinde angenommen 
und haben das Thema „Smart City“ 
gewählt. Die Gemeinde lud dabei die 
Jugend ein, sich Gedanken über eine 
sinnvolle und nachhaltige Gestaltung 
der Ortsentwicklung zu machen.

Die bestgereihten Schüler durf-
ten ihr Referat vor dem Gemeinderat 
wiederholen und nutzten die Chance, 
den Gemeindevertretern ihre Ideen zu 
erklären und für die Umsetzung bes-
tens vorbereitet zu werben.

David Hamp von der 6A Klasse 
wünschte sich bessere Freizeitange-
bote für die Jugend und die Verbes-

serung der Verkehrs-
verbindungen zu den 
benachbarten Orten. Das 
Kino in Unterwaltersdorf 
sollte besser genutzt und 
beworben werden.

Nadine Brunner, eben-
falls von der 6A, enga-
gierte sich in ihrer Rede 
für die Errichtung eines 
Eislaufplatzes und eines 
Skaterplatzes, obwohl sie 
diesen auf Grund einer 
Sehbehinderung mög-
licherweise gar nicht selbst nutzen 
könnte. Sehr authentisch setzt sie 
sich für eine barrierefreie Gemeinde 
ein, in der Gehsteigkanten und Stufen 
keine schwer überwindbaren Hinder-
nisse mehr darstellen sollten.

Unter tosenden Applaus bedank-
ten sich Bgm. Wolfgang Kocevar und 

GR Humer bei den Schülern und über-
reichten ihnen ein kleines Präsent.

Danke allen Schülern, die sich 
Gedanken über eine positive Ent-
wicklung der Stadtgemeinde gemacht 
haben, vor allem aber den beiden 
„Jungpolitkern“ für ihre brillanten 
Reden.

Junge Schüler argumentieren vor dem Gemeinderat� DI GR Heinrich Humer

Am 11. April erfolgte der Spaten-
stich für den Zubau zum Feuerwehr-
haus Ebreichsdorf. Kommandant 
Michael Ditzer bedankte sich bei der 
Gemeindeführung für die Realisierung 
der großen und daher auch zukunfts-
trächtigen Variante. „Der Standort 
in der Wiener Straße ist aufgrund 
Erreichbarkeit und Ausrückezeit opti-
mal für unser Einsatzgebiet. Daher ist 
es wichtig hier alles zu konzentrieren“, 

so Ditzer weiter. 
Vizebürgermeister 
Johann Zeilinger, 
zuständig für die 
Blaulichtorganisa-
tionen: „Ich freue 
mich, dass durch 
den Zubau der 
Raumnot ein Ende 
gesetzt wird.“

Zubau FF-Haus begonnen� STR Christian Pusch
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 17. März 2016� STR Christian Pusch

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Tagesordnungspunkte entfallen: 04.01) 2. 
Anspeisung Wasserversorgung – Wasserlieferungs-
übereinkommen mit EVN; 04.10) Kaufvertrag mit Hr. 
Huber Schranawand Grundsatzbeschluss des GR vom 
17.09.2016 – Grundstücke bei Reitplatz; 08) Richtlinie der 
Stadtgemeinde über die Sondernutzung von öff. Gut.

Aufnahme von Dringlichkeitsanträgen in die Tagesord-
nung: Beendigung Dienstverhältnis (nicht öffentlich). (E)

Genehmigung des öffentlichen Gemeinderatsprotokolls 
vom 28.01.2016.

Rechnungsabschluss 2015: Im Ordentlichen Haushalt 
ergeben sich ein Anordnungssoll von € 18.635.763,20 
(Einnahmen) und € 18.199.846,31 (Ausgaben). Nach 
Zuführung an den AOH und Rücklagen, sowie Abwicklung 
der Vorjahre ergibt sich im Jahresergebnis ein Überschuss 
von € 2.465.010,03. Das Anordnungssoll für den außeror-
dentlichen Haushalt beträgt € 3.516.618,29 (Einnahmen) 
und € 2.831.489,45 (Ausgaben). Nach Abwicklung Vor-
jahre konnte der Abgang auf € -671.881,07 reduziert wer-
den (RA 2014 € -1.357.009,91). Das Gesamtergebnis für 
den RA 2015 beträgt somit € 1.793.128,96 (Überschuss). 
Beschluss des Rechnungsabschluss für das Haushalts-
jahr 2015 mit allen Über- und Unterschreitungen. (M)
Zusatzantrag STR Gubik: Der Gewinn aus dem Jahr soll 
dafür verwendet werden, einen Teil der Schulden der Lie-
genschaftsgesellschaft zu tilgen. (mehrstimmig abgelehnt)

Genehmigung Rechnungsabschluss 2015 Bach´sche Kin-
dergartenstiftung mit Habenstand von € 2.853,97. (E)

Zustimmung zum Abschluss des Dienstbarkeitsvertra-
ges mit Wien Energie für eine Trafostation Brodersdor-
fer Straße UWD auf dem Grundstück der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf Nr. 621/50 EZ 1017 KG 04113 Unterwalters-
dorf, Ecke Georg Bannert Str./Brodersdorfer Straße. (E)

Zustimmung zur Korrektur des am 10.12.2015 im GR 
beschlossenen Dienstbarkeitsvertrages Windpark Ober-
waltersdorf, Nutzung Grundstück der Gemeinde Ebreichs-

dorf für eine Übergabestation/Lasttrennstation, insofern, 
als der Vertragspartner zu lauten hat: EVN Wien Energie 
Windparkentwicklungs- und Betriebs GmbH & Co KG (Fn 
366105 s), Thomas Klestil Platz 14, 1030 Wien. (M)

Beschluss zur Bereitstellung von GWR-Daten (=Gebäude- 
und Wohnungsregister) an die nöGIG zur Erstellung einer 
Grobplanung eines flächendeckenden Glasfasernetzes in 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. (E)

Ansuchen Hr. Mario Schraufstädter um Löschung des 
Pfandrechtes Verlassenschaftssache Hr. Johann Eisner: 
Löschung des gegenständlichen grundbücherlich einver-
leibten Pfandrechtes. (E)

Zustimmung zu vorliegender Übertragungsvereinbarung 
mit Hr. Peter Hannak zwecks Abtretung des Grundstück 
783/3 im Flächenausmaß von 187m². Im Zuge der Teilung 
wurde bereits zwischen den Vertragsparteien vereinbart, 
dass Herr Peter Hannak diese Teilfläche an die Stadtge-
meinde Ebreichsdorf abzutreten hat. Diese Vereinbarung 
dient der grundbücherlichen Durchführung. (E)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier Vor- 
und Wiederkaufsrechtes zu Grundbuch 04108 Schrana-
wand, EZ 114 Gst. 193/12, Hutweidestraße 10 (Eigentü-
mer Herbert und Rosina Fellner). (E)

Zustimmung zum dargelegten Förderungsvertrag mit dem 
Klima- und Energiefonds zum Projekt Smart City Ebreichs-
dorf und Zustimmung zum Abschluss der dargelegten 
Kooperationsvereinbarung „Smart City Ebreichsdorf“. (E)

Zustimmung zum Vergabevorschlag des Architekt DI 
Peter Marosevic vom 15.03.2016 zu den Baumeisterar-
beiten Zubau FF Haus Ebreichsdorf, Vergabe an die Fa. 
Pfnier & Co GmbH, 7350 Oberpullendorf, in der Höhe von  
€ 116.700,00 zuzügl. Mwst., sowie  Zustimmung zum Ver-
gabevorschlag zu den einzelnen Gewerken. (E)

Zustimmung zum Grundsatzbeschluss betreffend Ver-
schiebung der Widmungsgrenze Bauland/Grünland Hr. 
Weghofer im Rahmen der 58. Änderung des Flächenwid-
mungsplanes. (M)
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
bringt die Stelle einer/eines

Hortpädagogen/-in
 

im Ausmaß von 16 und 28 Wochenstunden
ab September 2016 zur Ausschreibung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG.

Allgemeine Bedingungen:
•	 Nachweis der Ausbildung (Bildungsanstalt für Kindergarten 

und Hortpädagogik / Solzialpädagogik / Diplompädago-
gIn für Volks-, Haupt- und Sonderschulen) 

•	 Gepflegtes und sicheres Auftreten
•	 Teamfähigkeit
•	 Erfahrung im Umgang mit Kindern
•	 Selbstständigkeit und Eigenverantwortung wird 

vorausgesetzt
•	 Österreichische/r Staatsbürger/in oder EU-Staatsbürger/in
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht 

älter als drei Monate)
•	 Volljährigkeit

Bewerbung: Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bungen mit dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewer-
bung“. Frist: Freitag, der 17. Juni 2016.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Stadtgemeinde Ebreichsdorf
z.H. Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar
Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf

STADTGEMEINDE
EBRE ICHSDORF www.ebreichsdorf.gv.at

Zustimmung zur finanziellen Unterstützung des Jiu Jitsu 
Vereins in der Höhe von € 1.500,-- für zusätzliche Schut-
zausrüstung aufgrund einer Regeländerung und der 
zusätzlichen Schulung der Trainer in Bezug auf „Grund-
kompetenz der Selbstverteidigung“. (E)

Zustimmung zu einer finanziellen Unterstützung des ASK 
Ebreichsodrf i. d. H. von € 10.000,-- für infrastrukturelle und 
behördliche Ausgaben für die abgelaufene ÖFB Samsung 
Cup Saison und zukünftige Regelung für die Cupsaison 
2016/2017 wie dargelegt. (E)

Zustimmung finanzielle Unterstützung Sportlerin Cornelia 
Pannozzo i.d.H.v. € 500,-- für die Teilnahme an der Einrad-
WM 2016 und der Öst. Staatsmeisterschaft 2016. (E)

Zustimmung zur Subvention für Rallyesportler Patrick 
Forstner i.d.H.v. € 200,-- für 2016. (M)

Zustimmung zum Erlass der Saalmiete Rathaus für die 
Veranstaltung des KOBV „Steuer sparen für Menschen mit 
körperlicher Beeinträchtigung“ am 14.4.2016. (E)

Zustimmung zur Subvention von jeweils € 100,00 für Arbe-
nita Bajgora (Sportwoche) sowie für Blerina Bajgora (Pro-
jektwoche). (E)

Zustimmung zur Subventionierung der VS Unterwalters-

dorf zwecks Durchführung eines Workshops zur Gewalt-
prävention in der Höhe von € 740,00. (E)

Zustimmung zur Subvention des Elternvereins der VS 
UWD in der Höhe von € 300,00 zur Darbietung der Kin-
dermusicalgruppe Zirkus Traumland am 04.04.2016. (E)

Zustimmung zur Subvention des Sommerhortes 2016 für 
Busfahrten ins Schwimmbad Seibersdorf oder Aqua Nova 
Wr. Neustadt i.d.H.v. € 240,00x3 (3 Fahrten)= € 720,--. (E)

Zustimmung zur Subvention der Horte für die Busfahrt in 
den Familypark St. Margarethen 2016 in der Höhe von  
€ 1.500,00 für ca. 200 Kinder. (E)

Zustimmung zur ersatzlosen Aufhebung der Verordnung 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf vom 01.02.1990 in der 
Fassung vom 16.10.2002 zur Hintanhaltung unzumutba-
rer, das örtliche 	Gemeinschaftsleben störender Geruchs-
belästigung. (E)

Es folgen diverse Berichte des Bürgermeisters, des 
Prüfungsausschusses, der Jugendgemeinderätin, des 
Umweltgemeinderates sowie der nicht öffentliche Teil der 
Gemeinderatssitzung.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
bringt die Stelle

einer Köchin/eines Kochs
 

für den Kindergarten
im Ausmaß von 40 Wochenstunden 

ab September 2016 zur Ausschreibung. 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG.

Neben Ihrer fachlichen Qualifikation als Köchin/Koch erwarten 
wir uns von Ihnen
•	 Zubereitung von ausgewogenen Mahlzeiten für ca. 100 

Kinder/Tag
•	 Zubereitung eines gesunden, abwechslungsreichen Frühstücks
•	 Angebot eines kreativen Nachmittags-Snacks
•	 Erstellung und Umsetzung des Hygieneplans
•	 Einkaufsplanung und Bestellung
•	 Erstellen eines Speiseplans mit Allergenkennzeichnung
•	 Einhaltung und Kontrolle der Hygienestandards
•	 Anleitung und kollegiale Zusammenarbeit mit der Zuarbei-

tungskraft (Küchenhilfe)
•	 Wertschätzung gegenüber Kindern
•	 Zusammenarbeit mit dem pädagogischen Team

Wenn Sie Freude im Umgang mit Lebensmittel haben, Sinn für 
Sauberkeit und Ordnung zu Ihren Merkmalen zählen, Sie belast-
bar und zuverlässig sind, Kinder gerne um sich haben und einen 
guten Geschmackssinn sowie ein gewisses Maß an Kreativität 
besitzen, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung“.
Frist: 30.06.2016. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Stadtgemeinde Ebreichsdorf
z.H. Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar
Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf

STADTGEMEINDE
EBRE ICHSDORF www.ebreichsdorf.gv.at
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INTERVIEW

Herr Schallmayer, stellen 
Sie sich bitte kurz vor und 
beschreiben Sie Ihre Rolle in 
der Gemeinde

Roland Schallmayer, 40 Jahre und 
seit April 2015 Obmann des Arbeiter 
Samariter Bund Ebreichsdorf. Eh-
renamtlich tätig seit 1996.

Welche laufenden Projekte in 
unserer Stadt finden Sie gut 
und warum?

Es gibt in der Stadt immer wieder 
sehr gute Projekte, die mir wirklich 
gefallen. Das Projekt „Smart City“, 
das im Moment wieder verstärkt in 
der Öffentlichkeit anzutreffen ist, fin-
de ich eine wahnsinnig gute Sache. 
Das rasante Wachstum der Stadt ge-
hört koordiniert, geplant und die da-
zugehörige Infrastruktur entwickelt. 
Auch für den Bereich Rettungs-
dienstliche Versorgung der Stadt 
sehe eine Notwendigkeit dafür. Ich 
denke, dass bei diesem Projekt vie-
le Ideen hervorgebracht werden und 
diese auch zur Umsetzung kommen.

Welche laufenden Projekte 
in unserer Stadt finden Sie 
weniger gut und warum?

Da ich ein Mensch bin, der versucht 
Dinge zu verbessern, kritisiere ich 
nicht gerne Projekte von anderen. 
Meine Meinung dazu ist eher …
wenn du es besser kannst dann 
mach es besser aber hör auf zu kri-
tisieren. Jeder versucht sein Projekt 
so gut wie möglich zu machen und 
manchmal gehen Projekte dann ein-
fach schief oder werden nicht so wie 
man es sich vorgestellt hat. Daher 
möchte ich mich nicht zu einzelnen 
Projekten äußern.

Was würden Sie sich von 
den politisch Verantwortli-
chen wünschen?

In meiner Funktion als Obmann des 
Arbeiter Samariter Bund Ebreichs-
dorf kann ich mir nicht viel mehr 
von den politisch Verantwortlichen 
wünschen. Es gibt zwischen uns 
und allen politischen Ebreichsdorfer 
Parteien seit ich mich erinnern kann 
ein wirklich gutes Einvernehmen. 
Ich pflege viel Kontakt zu anderen 
Dienststellen des Arbeiter Samariter 
Bundes und ich muss wirklich ein 
großes Lob an die Gemeindevertre-
ter der Stadtgemeinde aussprechen. 
Eine derartig gute Zusammenarbeit 
ist keine Selbstverständlichkeit.

Ein Monat Bürgermeister - 
was würden Sie machen?

Das ist eine Frage, die ich so nicht 
beantworten kann. Als Bürgermeis-
ter Entscheidungen zu treffen ist 
nicht einfach und daher müsste ich 
sehr genau darüber nachdenken 
was ich in diesem Monat unterbringe 
bzw. was Sinn macht. Schnellschüs-
se sehe ich eher kontraproduktiv.

Wo sehen Sie Ebreichsdorf 
in 20 Jahren?

Wenn es so weiter geht wie bisher 
denke ich, dass Ebreichsdorf in 20 
Jahren eine große, wirtschaftlich gut 
aufgestellte Stadt ist. Den Nachteil 
bei der Sache sehe ich darin, dass 
das Gemütliche und Ländliche, das 
Ebreichsdorf für mich heute noch 
ausmacht, verloren gehen wird.

Was fehlt Ihnen in Ebreichs-
dorf?

In Ebreichsdorf fehlen auf jeden Fall 

leistbare Wohnungen. Mit diesem 
Problem steht aber leider Ebreichs-
dorf nicht alleine in Österreich da.

Worüber freuen Sie sich in 
unserer Stadt?

Über das große Engagement und 
die Hilfsbereitschaft der Ebreichs-
dorferinnen und Ebreichsdorfer, die 
sie für den Arbeiter Samariter Bund 
Ebreichsdorf aufbringen.

Ein kurzer Wordrap zu aktu-
ellen Themen - ein spontanes 
Wort zu jedem Thema

Pottendorfer Linie: ewiges Problem-
kind
Umwidmungen: Wachstum
Wachstum: Chancen
Verkehr: Belastung
Kinderbetreuung: absolut wichtig
Schafflerhof: wenn möglich erhalten 
aber nicht zu jedem Preis
Jugendpolitik: vertiefen
Smart City Ebreichsdorf: zukunfts-
trächtiges Projekt

Ein abschließender
Kommentar

Ebreichsdorf ist eine absolut lebens- 
und liebenswerte Stadt und ich bin 
froh darüber, in dieser Stadt als Ob-
mann der Rettungsstelle tätig sein 
zu dürfen.

Wir danken für das Interview.

1

10 Fragen an

Roland Schallmayer
Interview: Die Redaktion der Gemeindezeitung stellte 10 Fragen an Bürger unserer Stadt. 

2

3

5

6

9

„Bürger am Wort“

7

8

10

4

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

7. 5. 2016
von 9.00 – 12.00 Uhr
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Exkursion zur AUA - Austrian Airlines� Jugendgemeinderätin Daniela Ronesch

„Was passiert, wenn die Flug-
zeuge aus dem sonnigen Miami 
landen und innerhalb weniger 
Stunden wieder abheben?“

Einige von euch haben nicht 
nur die exklusive Chance sich 
diese Langstreckenflugzeuge 
anzusehen, sondern bei einem 
großen technischen Rundgang 
auch hinter den Kulissen der 
Austrian Airlines mehr über die 
Abfertigung der Flugzeuge zwi-
schen den Flügen zu erfahren.

Den großen technischen 
Rundgang übernimmt der Leiter 
der Lehrwerkstätte der Austrian 
Airlines persönlich, Herr Rene 
Pfister. Zuerst führt er uns durch 
die technische Basis, wo er euch 
die Lehrlingsausbildung zeigt. 
Danach geht es zur Wartungs-
halle, wo Ihr weitere spannende Einbli-
cke im Alltag der Techniker bekommt. 
Hier erfährt Ihr, worauf es bei der 
täglichen Arbeit ankommt, damit die 
Sicherheit der Millionen Passagiere, 
die täglich fliegen, gewährleistet wird. 

Ihr habt die Möglichkeit viele Fra-
gen zu stellen. Wenn Ihr vorab schon 
Fragen oder spezielle Interessensge-

biete habt, könnt ihr mir diese gerne 
schreiben. Der Leiter der Lehrwerk-
stätte versucht diese noch in seinem 

Programm unterzubringen! Nutzt 
die Chance, wenn ihr euch vorstel-
len könnt eine Ausbildung in diesem 
Bereich zu beginnen. Besonders die 
Mädels unter euch möchte ich anspre-
chen, hier mitzufahren, da Frauen in 
der Technik, immer noch unterreprä-
sentiert sind und vielleicht interessiert 
es die eine oder andere doch, wenn 

ihr euch nur ein-
mal näher damit 
b e s c h ä f t i g t . 
Natürlich sind 
auch alle Burschen herzlich willkom-
men! 

Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt Lehrberufe näher

Geschäftslokal in repräsentativer Lage zu vermieten
Lage
In sehr guter Lage im Zentrum von Ebreichsdorf direkt neben dem Rathaus in unmittelbarer Nähe zum Hauptplatz. 
Restaurant und mehrere Nahversorger in der Nachbarschaft.

Mietfläche
Das im Erdgeschoss gelegene Geschäftslokal verfügt über einen straßenseitigen Eingang an einer Glasportalfront 
in einem Arkadengang mit mehreren Geschäftslokalen. Der Innenraum teilt sich in einen Geschäftsraum und einen 
Backofficebereich mit einer Toilette. Direkt vor den Geschäftslokalen sind Parkflächen vorhanden. Es gibt einen 
Behindertenparkplatz mit einer Auffahrtsrampe für Rollstühle u. dgl.. Über dem Lokal befindet sich der Stadtsaal der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Es besteht die Möglichkeit ein beleuchtetes Reklameschild zu nutzen, sowie Werbe- 
bzw. Hinweistafeln in unmittelbarer Nähe anzubringen.

Eckdaten
Gesamtnutzfläche: 32,17m²� Baujahr: 1999
Anschlüsse: Kanal, Strom, Wasser, Telefon, Heizung
Bruttomiete inkl. Betriebskosten und Heizung: € 391,84
Akonto-Heizkosten: € 21,57
Kaution: € 1.175,52 – Keine Maklerprovision!

Kontakt
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Robert Hutterer, Gebäudemanagement
Tel: (02254) 72218 - DW 162 oder 
wohnen@ebreichsdorf.at.

Hier noch ein paar Eckdaten: 
Die Gemeindeexkursion findet 
bereits am 17. Mai statt. Ihr müsstet 
euch bereits (aufgrund von Sicher-
heitsvorschriften seitens des Flug-
hafens Wien) bis am 9. Mai bei 
der Gemeinde oder mir anmelden 
(Name und Telefonnummer).

Treffpunkt: Abfahrt Rathaus 
Ebreichsdorf 14.30 Uhr. Transport 
wird seitens der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt.

Ich freue mich, wenn Ihr das Ange-
bot nützt!

Eure Jugendgemeinderätin
Daniela Ronesch
daniela.ronesch@ebreichsdorf.at
0650 9991185
oder auf Facebook
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Mit den ersten war-
men Frühlingstagen 
beginnt vor allem im 
Bereich der öffentli-
chen Grünflächen die 

beste Zeit, Grünräume zu gestalten, 
Bäume zu setzen bzw. mit den erar-
beiteten Projekten zu beginnen.

Mich persönlich freut es, dass 
es uns gelungen ist, in den letzten 
Wochen weit über 500!! neue Bäume 
zu setzen. Bei diesen flächendecken-
den Pflanzungen bleibt es natürlich 
nicht und so wurden am Tag des 
Baumes gemeinsam mit der vierten 
Klasse der Volksschule Weigelsdorf 
im Bereich der Friedhofes Obstbäume 
gepflanzt. Die Kinder durften Bäume 
wie Marille, Kirsche und Apfel selber 

setzen. Solche Projekte in Zusam-
menarbeit mit den Schulen sind für 
die Entwicklung des Umweltbewusst-
seins sicher von großer Bedeutung 
und stärken den Bezug zur Natur. In 
einigen Jahren werden sie die Früchte 
von den von ihnen selbst gesetzten 
Bäumen ernten können. Im Bereich 
des Friedhofes werden auf Wunsch 
und in enger Zusammenarbeit mit der 
Dorferneuerung Weigelsdorf Hecken 
gepflanzt, um wieder ein schönes 
Gesamtbild zu erreichen. In den 
anderen Ortsteilen liegt der Fokus bei 
der Pflege und Erneuerung von Grün-
flächen. 

Im Bereich der Abfallwirtschaft wer-
den ab sofort sukzessive unsere Müll-
sammelplätze saniert bzw. aufgebes-

sert. Ich denke hier 
vor allem an drei 
Plätze: In Weigels-
dorf bei der Klang-
wiese, in Ebreichs-
dorf in der Rechten 
Bahnzeile und in 
der Piestingau. In 
der Bahnzeile wer-
den wir die teils 
wacklige und mor-
sche Umzäunung 
erneuern und in 
der Piestingau eine 
neue errichten.

In Unterwaltersdorf wird die seit 
Jahren bestehende und wachsende 
illegale Deponie in der Nähe der Bro-
dersdorfer Straße geräumt. Um wei-
tere Ablagerungen zu verhindern, wird 
der betroffene Bereich entlang des 
Wegs mit einem Wildzaun versehen. 
Die Kosten für die Entsorgung belau-
fen sich auf mehr als 3000 Euro. Viel 
Geld, das wohl sinnvoller eingesetzt 
werden könnte, wenn es nicht eine 
Handvoll unverbesserliche Personen 
gäbe, die der Meinung sind, ihren 
Müll in einem Wald und nicht im Wert-
stoffsammelzentrum entsorgen zu 
müssen. Mit dem Erwerb der 30 Euro 
teuren Grünschnittkarte könnten sie 
ihren Grünschnitt legal und bequem 
im Wertstoffsammelzentrum entsor-
gen.

Ich appelliere daher auch an Sie, 
liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen: 
Helfen Sie mit, unsere Natur reinzu-
halten und zögern Sie nicht, sollten 
Sie jemanden beobachten, der sei-
nen Müll in der Natur entsorgt, unsere 
Polizei zu verständigen. Es geht um 
unsere Natur, letztlich aber auch um 
die stets steigenden Kosten, die durch 
einige wenige unbelehrbare und 
beharrliche Umweltsünder verursacht 
werden.

� STR Rene Weiner  

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ebreichsdorfer Sporttage
Liebe Kinder, liebe 
Jugend, liebe Bürge-
rinnen und Bürger,
die neuangelegte 
Sportwiese beim  

Sportzentrum Weigelsdorf wächst 
und gedeiht! Die rund 1.000m2 große 
Sportfläche wird im Rahmen der 
Ebreichsdorfer Sporttage vom 10. bis 
12. Juni 2016 offiziell eröffnet und soll 
der breiten Öffentlichkeit für Sport, 
Spaß und Party zur Verfügung stehen. 

Wir haben bewusst auf den Ver-
bau mit Geräten verzichtet, um eine 
möglichst große Fläche für Spiel- und 
Freizeitaktivitäten zu erhalten. Egal 
ob im privaten Bereich, im Rahmen 
von Vereinsaktivitäten oder Festen 
- die Sportwiese wird frei zugänglich 
sein und soll uns motivieren mehr Zeit 
in der Natur zu verbringen.

Während der Ebreichsdorfer Sport-
tage wird ein buntes und vielfältiges 
Programm für einen guten Start sor-
gen! Der dreitägige Event startet am 
Freitag mit einem E-Kart Rennen für 
Schulen sowie einem Open-Air Kon-
zert am Abend - alles bei freiem Ein-
tritt. Der Samstag beginnt mit einem 
Hobby-Fußballturnier im Funcourt 
und einem Hobby-Beachvolleyball-
Turnier (Info und Anmeldung unter 
4sindbeach@gmx.at). Am Nachmit-
tag gibt es jede Menge Unterhaltung 
mit unseren lokalen Vereinen und 
guter Musik. Am Sonntag gibt es als 
Draufgabe noch einen Frühschoppen 
mit dem Musikverein. Für Speis und 
Trank sorgt das Restaurant „Schluss-
pfiff“. Machen Sie mit! Details in der 
nächsten Gemeindezeitung.
� Ihr Stadtrat Christian Pusch

Viele neue Bäume wurden gesetzt!

Wohnung in 2514 Traiskirchen zu vermieten. 
Wohnnutzfläche 80m², neu renoviert, Hochparterre, 
Wohnfläche bestehend aus Vorraum, Küche, Wohn-
zimmer, Loggia, Schlafzimmer, begehbare Garderobe, 
Bad und WC. 

Monatliche Miete € 580,-- zuzüglich Betriebskosten 
€ 206,--.

Ruhige Lage mit Blick in die Grünanlage, Supermarkt 
in 500 Metern erreichbar. Parkmöglichkeit vorhanden.

Anfragen an Monika Hüttl 0699 1111 96 60
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Dass Teile des alten 
Sportplatzes in 
Ebreichsdorf nicht 
verkauft werden, ist 
mir und vielen Bür-

gern der Stadtgemeinde eine echte 
Herzensangelegenheit. Ich habe nach 
Lösungen gesucht und wie ich denke, 
auch gefunden. Diesen Plan habe 
ich in meinem Ausschuss präsentiert: 
ich kann in meinem Ressort 1 Million 
Euro aufstellen – damit der alte Sport-
platz nicht verkauft werden muss. Die 
Stadtgemeinde ist im Besitz eines 
mehr als 9.000m2 großen Grundstü-
ckes beim Judenweg in Weigelsdorf. 
Derzeit befinden sich auf diesem 
Grundstück ein Parkplatz, ein Kinder-
spielplatz und eine größere Auffors-
tungsfläche. Die Bäume wachsen dort 
seit Jahren nicht. Von den 500 neuen 
Bäumen, die die Gemeinde vor einem 
Jahr gesetzt hat, hat nur eine Hand-
voll überlebt. Kein guter Boden für 
einen Wald. Der Verkauf von 6.600m2 
Bau-Wohnland wird mehr als 1 Million 
Euro in die Gemeindekasse spülen. 
Natürlich wird der bestehende Spiel-
platz und Parkplatz erneuert. Auf 
einer anderen und größeren Fläche 
soll jetzt neu aufgeforstet werden.  
Auf gutem Boden wird dort in ein paar 
Jahren wieder ein Wald entstehen.  
Der alte Sportplatz kann für unsere 
Kinder und Jugendlichen erhalten und 
wie geplant revitalisiert werden.

Die Arbeiten beim Friedhofswald in 
Weigelsdorf sind jetzt abgeschlossen. 
Der Ebreichsdorfer Betrieb „Maschi-
nenring“ hat die Arbeiten durchge-
führt. Unser Bezirksförster hat jeden 

Baum angezeichnet, der zu fällen war.  
Mehr Bäume sind auch nicht geschnit-
ten worden. Da der Wald ein Forst ist, 
wurde natürlich auch, wie in einem 
Forst üblich gearbeitet. Zusätzlich 
haben wir 200 neue Bäume gesetzt. 
Dass der Wald nicht von allen auf dem 
Boden gefallenen Ästen befreit wurde  
ist normal im Forst. Holz verrottet. Sie 
werden sehen, in ein paar Monaten 
sieht der Wald schon wieder anders aus.

Leider haben wir eine riesige ille-
gale Deponie in einem Waldstück der 
Gemeinde entdeckt. Über viele, viele 
Monate dürfte in Unterwaltersdorf in 
der Nähe des Hubertusteiches illegal 
Grünschnitt, Wurzelstücke, Plastik 
und vielleicht auch Ölfässer abge-
laden worden sein. Das ist strafbar! 
Wir alle tragen jetzt die Kosten für die 
Beseitigung und Entsorgung. Es gibt 
doch unser Wertstoffsammelzentrum, 
wo jeder Bürger unserer 4 Ortsteile 
seinen Abfall entsorgen kann. Das 
kostet meistens nichts, oder sehr 
wenig verglichen zu der Strafe, die auf 
illegale Müllbeseitigung steht. 

Der Feuerbach in Unterwaltersdorf 
soll in Zukunft ein Gewäs-
ser werden, wo Fische und 
Krebse neuen Lebensraum 
finden können. In der Mitte 
zwischen Ebreichsdorf und 
Unterwaltersdorf soll er aus 
der Fischa ausgeleitet wer-
den. Auf der jetzt landwirt-
schaftlich genutzten Fläche 
soll sich der Feuerbach etwa 

1 km bis zum Wehr der Fa. Zimmer-
mann schlängeln. Durch Unterwal-
tersdorf wird er im bestehenden Bach-
bett geführt werden. Solch ein Projekt 
muss natürlich genehmigt werden. 
Daran arbeite ich. Im Rahmen die-
ses Projektes wird es dann auch eine 
Lösung für das Kirchenbacherl geben 
müssen. Es kann nicht sein, dass er 
immer wieder austrocknet und die 
Fische und Krebse dadurch verenden.

Es gab in Unterwaltersdorf in den 
letzten Wochen zwei Vorfälle von 
Frauenbelästigungen. Diese Vorfälle 
wurden auch bei der Polizei ange-
zeigt, denn nur dann können sie ver-
folgt werden. Meine Bitte an alle, die 
das erleben müssen: ganz wichtig 
ist die Information an die Polizei und 
vielleicht auch an mich. Nur so kann 
etwas dagegen gemacht werden. Ich 
habe mich als Stadtrat für Sicherheit 
sofort mit dem obersten Beamten des 
Landes NÖ, Mag. Peter Anerinhof,  
in Verbindung gesetzt und hoffe, auf 
diesem Weg eine Lösung zu mehr 
Sicherheit auf öffentlichen Straßen 
für unsere Frauen und Mädchen zu 
finden.

� Stadtrat Markus Gubik

Erneute Präsentation zur Rettung des alten Sportplatzes

Wald und Forst

Friedhofswald

Flussläufe

Sicherheit
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Verkehrsplanung Ebreichsdorf
Bewohner der Sied-
lungsgebiete in der 
Stadt beklagen die 
hohen Durchfahrts-
geschwindigkeiten 

in den Siedlungsstraßen.
Das hat uns veranlasst, in den 

verschiedenen Ortsteilen, die bereits 
bestehenden 30er-Beschränkungen 
zu untersuchen. Im Plan sind die 30er 
-Beschränkungen und die Zonenbe-
schränkungen dargestellt. Bei den 
bestehenden Siedlungsstraßen gilt 
bereits heute überwiegend Tempo 30. 
Die Geschwindigkeitsbegrenzung gilt 
bereits für 70 bis 80 Prozent der Stra-
ßen in der Stadtgemeinde, auf denen 
aber weniger als 20 Prozent der Fahr-
leistung erbracht wird.

Das bisherige Straßennetz mit 
den derzeitig gefahrenen Geschwin-
digkeiten könnte in Teilen oder in 
seiner Gesamtheit durchaus weiter 
bestehen. Verändern würde sich nur 
das Anordnungsverfahren. Bislang 
ordnen die Straßenverkehrsbehör-
den verkehrsberuhigte Bereiche und 
Maßnahmen zum Schutze der Bevöl-
kerung vor Lärm und Abgasen, oder 
zur Unterstützung einer geordneten 

städtebaulichen Entwicklung 
im Einvernehmen mit der 
Stadtgemeinde an.

Die Umsetzung wird 
meist von baulichen und 
straßenverkehrstechnischen 
Maßnahmen begleitet. So 
soll beispielsweise an Kreu-
zungen und Einmündun-
gen innerhalb der Zone der 
Grundsatz „Rechts vor Links“ 
gelten. Wo eine davon abwei-
chende Vorfahrtregelung aus 
Gründen der Verkehrssicher-
heit, oder wegen der Belange 
öffentlicher Verkehrsmittel 
unumgänglich ist, ist sie 
durch Zeichen anzuordnen.

Siedlungsstraßen sind als 
verkehrsberuhigte Straßen angelegt 
und dienen nicht dem Durchzugs-
verkehr. Theoretisch könnte man die 
Diskussion an dieser Stelle beenden. 
Leider werden immer öfters diverse 
„Schleichwege“ genützt um vermeint-
lich schneller ein Ziel zu erreichen 
und die 30er Beschränkungen werden 
sträflich missachtet.

Da ich in Diskussionen immer 
das Bedürfnis habe, auf sachlicher 

Ebene zu disku-
tieren, möchte ich 
gute Argumente 
für eine Regelge-
schwindigkeit von 
30 km/h innerorts 
anführen, auf Pro-
bleme und Schwä-
chen eingehen 
und kurz die bis-
lang vorgebrach-
ten Argumente der 
„Gegner“ kommen-
tieren.

Welche Wirkungen hat eine Regelge-
schwindigkeit von 30 km/h innerorts?

Das Hauptargument für eine 
Reduktion der Geschwindigkeit inner-
orts ist die damit verbundene zuneh-
mende Verkehrssicherheit. Dabei 
umfasst Verkehrssicherheit nicht nur 
die Vermeidung von Unfällen, son-
dern auch die Abwendung von Gefah-
ren (Verkehrskonflikte) und ein gestei-
gertes Sicherheitsgefühl. Um positive 
Effekte von Geschwindigkeitsbegren-
zungen erheben und bewerten zu 
können, kommt es nicht auf die ange-
ordnete Geschwindigkeit an, sondern 
vor allem auf ihre Durchsetzbarkeit 
und Akzeptanz. Anstatt durch das mit 
einer erlaubten Höchstgeschwindig-
keit von 30 km/h zu durchfahrende 
Wohngebiet zu fahren, wählen Auto-
fahrer meist den Weg um das Wohn-
gebiet herum und entlasten somit die 
direkten Anwohner.

� Meint Ihr Verkehrsstadtrat
� Ernst Smetana
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Seit Jänner 2016 ist 
die Leitung unse-
res Bauhofes mit 
einem E-Mobil für 
Sie umweltschonend 

unterwegs. Bei einer durchschnittli-
chen Fahrleistung von 15.000km/Jahr 
entspricht dies einer jährlichen CO2-
Einsparung von ca. 4 Tonnen.

Die Stadtgemeinde möchte damit 
auch in diesem Bereich Vorbildwir-
kung für ihre Bürger zeigen. Nach der 
Errichtung von Photovoltaikanlagen 
auf gemeindeeigenen Gebäuden ist 
dies nunmehr der nächste Schritt in 
Richtung Alternativenergien.

Mit der Errichtung von Elektro-
Tankstellen wollen wir unseren Bür-
gern, aber auch allen E-Mobilfahrern 
den Umstieg auf eine neue umwelt-
schonende Mobilität erleichtern. 
Wenn man bedenkt, dass gerade 
die Ebreichsdorfer einen überdurch-
schnittlich hohen Energieverbrauch 
(im Vergleich zum Bezirksdurch-
schnitt) für die Mobilität aufwenden, 
dann ist es schon alleine im Sinne 
unserer Lebensqualität angebracht, 
sich mit diesem Thema einmal näher 
auseinanderzusetzen.

Um bei kleineren Grabungsarbei-
ten schneller und effizienter agieren 
zu können, hat die Stadtgemeinde 
einen gebrauchten Kleinbagger ange-

schafft. Damit kön-
nen Kleinarbeiten 
kostengünstig und 
vor allem rascher 
erledigt werden. 
Weiters werden wir 
Kleingeräte  für die 
Wiederherstellung 
der Oberflächen 
nach solchen Arbei-
ten ankaufen. Zum 
Einsatz kommen 
diese Geräte vor 
allem bei den Verle-
gungsarbeiten von 
Stromkabeln für die 
öffentliche Beleuch-
tung und bei kleinen 
Reparaturarbeiten 
im Straßenbereich 
(z.B. Sickerschlitze). 
Für alle anderen 
Arbeiten werden wir 
nach wie vor auf die 
Dienstleistung unse-
rer vor allem ortsan-
sässigen Unterneh-
men zurückgreifen.

Ein von der Landwirtschaftskam-
mer namhaft gemachter Techniker, 
der auch schon in der Vergangenheit 
im Zuge des Projektes für uns tätig 

war, hat zwischenzeitlich die 
Berechnungsgrundlagen für 
etwaige Entschädigungs-
zahlungen aktualisiert.Zur-
zeit wird eine neue Simu-
lationsstudie angefertigt, 
da man sich bei der letz-
ten Gesprächsrunde dar-
auf geeinigt hat, auch den 
Bereich des Kalten Ganges 
in das Hochwasserprojekt 
mit einzubeziehen. 

Es ist uns allen noch der Scha-
den an der Wasserleitung vor einigen 
Jahren in Erinnerung. Gut, dass die-
ser Schaden damals so rasch lokali-
siert, und damit eine längere Unter-
brechung der Wasserversorgung 
hintan gehalten werden konnte. Das 
kann jederzeit wieder passieren, und 
so ist es ein Gebot der Stunde, eine 
2te Anspeisung unserer Wasserver-
sorgung zu errichten. Der Jahresver-
brauch ist im vergangenen Jahr auf 
rund 350.000 m³ förmlich explodiert, 
hier werden die stark gestiegenen 
Durchschnittstemperaturen im Zuge 
des Klimawandels deutlich.

Die Stadtgemeinde führt aus die-
sem Grunde intensive Gespräche mit 
der EVN Wasser Gesellschaft zwecks 
Realisierung solch einer 2ten Anspei-
sung, um die Versorgung mit saube-
rem Trinkwasser für unsere Bevölke-
rung auch zukünftig sicherzustellen. 

�
� STR Ing. Otto Strauss

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Unsere Stadtgemeinde wird „e-mobil“

Geräte für unseren Bauhof Hochwasserprojekt Ebreichsdorf

EVN-2te Anspeisung Wasserleitung

Ein paar Tips zu „e-mobil“:
•	 Informieren Sie sich über den jährlichen CO2-Ausstoß 

Ihres Autos
•	 Nutzen Sie die Schnuppermöglichkeiten beim E-Car 

Sharing, welches in Ebreichsdorf am Rathausplatz sta-
tioniert ist

•	 Machen Sie eine Probefahrt mit einem E-Auto beim 
Autohändler Ihres Vertrauens (auch Autohändler in 
unserer Stadtgemeinde bieten Elektroautos an)

•	 Rund 90% unseres Fahrverhaltens und Fahrleistungen können locker mit der der-
zeitigen Generation an E-Autos abgedeckt werden.
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Laufende Kontrolle 
unseres Trinkwassers

BÜRGERINFORMATION

Sehr geehrte Abnehmer/innen der 
öffentlichen Trinkwasserleitung!

Aufgrund der Anforderung des 
§6 Trinkwasserverordnung ist der 
Betreiber einer Wasserversorgungs-
anlage unter anderem verpflichtet die 
Abnehmer über die aktuelle Qualität 
des Wassers zu informieren. Dieser 
Forderung kommt die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, als Betreiber der öffent-
lichen Trinkwasserleitungsanlage, 
daher mit der Verlautbarung neben 
angeführter Messwerte nach.

Es bestehen für das Ortsnetz der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf zur Zeit 
4 Probestellen, die regelmäßig unter-
sucht werden, wobei nebenstehende 
Ergebnisse laut dem letzten Unter-
suchungsbericht festgestellt werden 
konnten. 

Aufgrund des ermittelten Analyse-
befundes wurde das gegenständliche 
Wasser wie folgt beurteilt: 

Das Wasser entspricht im Rahmen 
des durchgeführten Untersuchungs-
umfanges den geltenden lebensmit-
telrechtlichen Vorschriften.

Das Wasser ist zur Verwendung 
als Trinkwasser geeignet.

Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Kontrollstelle 1: Ebreichsdorf Nord (Kindergarten Piestingau)
Probenahmedatum: 24.02.2016
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 512 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 0 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 2 KBE/ml

Temperatur 9,0 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,6 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Kontrollstelle 2: Ebreichsdorf Süd (Wohnhausanlage Vorstadtl 13)
Probenahmedatum: 24.02.2016
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 512 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 1 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 0 KBE/ml

Temperatur 9,7 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,8 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Kontrollstelle 3: Weigelsdorf (Zawinulstraße)
Probenahmedatum: 24.02.2016
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 515 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 1 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 0 KBE/ml

Temperatur 8,5 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,7 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Kontrollstelle 4: Unterwaltersdorf (Kindergarten Unterwaltersdorf II)
Probenahmedatum: 24.2.2016
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 513 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 0 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 0 KBE/ml

Temperatur 8,3 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,7 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

In der Reitschule im Magna Racino 
steht die Faszination Pferd und vor 
allem auch die Wertschätzung unse-
ren vierbeinigen Partnern gegenüber 
im Mittelpunkt. Am 30. 4. eröffnet im 
Pferdesportpark Magna Racino die 
neue Reitschule als kompetenter 
Ansprechpartner für Pferdeliebhaber 
und solche, die es noch werden wol-
len. Reitvorführungen, Kutschenfahr-
ten, kostenloses Schnupperreiten und 
ein tolles Gewinnspiel stehen ab 14 
Uhr auf dem Tagesprogramm.

Die Reitschule im Magna Racino 
bietet maßgeschneiderte Angebote  
sowohl für Turniereinsteiger als auch 
für Menschen, die Ausgleich zum 
Alltag suchen und garantiert damit 
ein ganzheitliches und umfassendes 
Pferdeerlebnis für Menschen aller 

Altersklassen und Leis-
tungsstufen. 

In einer eigenen Schul-
halle bzw. auf einem 
Außen-Viereck werden 
täglich Bahn- und Longe-
stunden abgehalten. Zu 
jedem Zehnerblock gibt 
es eine Videoanalyse gra-
tis, denn Theorieunterricht 
gehört zu einer umfas-
senden Reitausbildung 
ebenso dazu, wie das kor-
rekte Putzen, Satteln, Zäumen und 
Versorgen.

Das Welsh Mountain Pony Gold-
bärli, die deutsche Reitponstute Gini, 
die beiden Vollblüter-Brüder Khalill 
und Sham, sowie der Westfale Crazy 
Dancer und die Holsteinerstute Bonita 

sind verlässliche Partner für Kinder, 
Jugendliche, aber auch Erwachsene. 

Infos und Anmeldung bei Reit-
schulleiterin Romy Schindler unter 
reitschule@magnaracino.at oder 
+2254/9000 4000.

www.magnaracino.at

Reitschuleröffnung im Magna Racino - vom Anfänger bis zur Weltelite
©
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Komm ins Jugendcafé Ebreichsdorf�
Jeden Dienstag von 18-21 Uhr 

steht das Jugendlokal der jugendar-
beit.07 im Alten Rathaus in der Wie-
nerstraße 3 Jugendlichen von 12 
bis 23 Jahren gratis für zahlreiche 
Aktivitäten zur Verfügung. Wuzz-
ler, Tischtennis, Billard, Playstation 
u.v.m. sorgen für ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm. Und wer 
einfach nur chillen, Musik hören, neue 
Freunde kennenlernen oder kosten-
los im Internet surfen will (Gratis-
WIFI) wird im Jugendcafé „Spotlight“ 
ebenso viel Spaß haben.

Workshops & Themenabende
Darüber hinaus bietet die jugend-

arbeit.07 weitere Möglichkeiten für 
eine gelungene Freizeitgestaltung. 
Das Team – der Jugendtreff wird von 
zwei diplomierten SozialarbeiterInnen 
voll betreut – organisiert regelmä-
ßig Workshops und Themenabende, 
wobei besonders auf die Wünsche der 
Jugendlichen Rücksicht genommen 
wird. So wird regelmäßig gemein-
sam gekocht und eingekauft (Es ist 
den JugendarbeiterInnen ein beson-

deres Anliegen, den Jugendlichen 
die Grundsätze einer gesunden 
Lebensweise näherzubringen) und 
einmal im Monat werden leckere 
alkoholfreie Cocktails gemixt. Work-
shops in den Bereichen Musik, 
Kunst, Tanz, Beauty, Suchtpräven-
tion u.v.m. runden das Angebot ab.

Sport & Shuttledienst
Auch das Thema Sport kommt 

nicht zu kurz. Es werden regelmä-
ßig Fußballturniere, Skatecontests, 
Bowling u.a. vom Team organisiert. 
Ebreichsdorfer Jugendliche können 
auch kostenlos und unkompliziert 
den „Shuttledienst“ der jugendar-
beit.07 nutzen und damit Ange-
bote in anderen Projektgemeinden 
des Bezirks in Anspruch nehmen. 
Dieser Service war beispielsweise 
beim Fußballturnier am 10. 4. in der 
Badener Halle B sehr beliebt. Für 
das „Mädchencafé“, das monatlich 
in verschiedenen Gemeinden im 
Bezirk stattfindet und Mädchen einen 
geschützten Ort der Begegnung unter 
ausschließlich weiblicher Betreu-

ung bietet, kann 
der Shuttledienst 
ebenfalls genutzt 
werden. Neben 
diesem umfassen-

den Angebot sind die MitarbeiterInnen 
der jugendarbeit.07 auch regelmä-
ßig in der Gemeinde mit dem roten 
Bus der Mobilen Jugendarbeit unter-
wegs und sind für die Jugendlichen 
vertrauensvoller Ansprechpartner in 
den Bereichen Familie, Beziehun-
gen, Schule, Arbeit, Finanzen, Gewalt 
u.v.m. Für den Sommer ist ein vielfäl-
tiges Programm mit Ausflügen, Sport, 
Workshops, Grillen geplant – Informa-
tionen folgen.

Jugendcafé „Spotlight“: jeden Dienstag, 18-21 Uhr, 
Wienerstraße 3 (Altes Rathaus), 
Kontakt und Info: Volker: 0664 / 82 36 228, 
www.jugendarbeit.at, Facebook: jugend arbeit mobil

Neu: kostenlose Hausaufgabenbetreuung in der
VS Ebreichsdorf
Seit 18. April bietet 
der Verein men-
schen.leben in 
der Volksschule 
Ebreichsdorf eine 
kostenlose Haus-
aufgabenbetreuung 
an. Jeden Montag 
(nur an Schultagen) von 14-17 Uhr unterstützen die Mit-
arbeiterInnen des Vereins in den eigens zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten die Kinder bei der Bewältigung 
der Hausaufgaben. Für die Eltern fallen keine Kosten an.

Zur Unterstützung des Teams wird ab sofort noch ein/e 
ehrenamtliche/r Mitarbeiter/in gesucht! 
Kontakt und Info: Mag. Blerta Wimplinger, Tel: 0660 / 60 95 
180, wimplinger@menschen-leben.at
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BÜRGERINFORMATION

Ganz gleich, ob Sie Ihre wohlverdiente 
Urlaubsreise ans Meer antreten, einen 
Ausflug mit der Familie in die Berge oder 
einen Shopping-Trip nach Paris unter-
nehmen. Wenn Sie Ihre Reise erst gar 
nicht antreten können und stornieren 
müssen, kann Ihnen Ihr Reiseanbieter 
(Reiseveranstalter, Fluglinie, Hotel, usw.) 
Stornogebühren entsprechend seiner 
Geschäftsbedingungen verrechnen. 
Diese können bis zu 100 Prozent des 
Reisepreises betragen. Das heißt: falls 
Sie Ihre Reise nicht antreten können, 
müssen Sie trotzdem einen Teil oder 
sogar den ganzen Reisepreis bezahlen. 
Eine passende Reiseversicherung über-
nimmt diese Kosten für Sie. Bei einem 
umfassenden Paket je nach Anbieter, 
übernimmt die Reiseversicherung auch 

bis zu 100 Prozent Ihre Kosten für den 
Heimtransport aus dem Ausland - bei 
medizinischer Notwendigkeit auch mit 
einem Ambulanzjet.  Ein Heimtransport 
mit dem Ambulanzjet kostet innerhalb 
von Europa zwischen ca. € 10.000,-- und 
€ 25.000,--. Der Heimflug aus Übersee 
kostet bis zu € 150.000,--. (Sollten Sie 
lediglich mit Ihrer e-Card im Ausland 
unterwegs sein, bedenken Sie bitte, dass 
Ihre Kosten für den Heimtransport in 
keinem Fall von der Sozialversicherung 
übernommen werden). Ebenso besteht 
die Möglichkeit je nach Anbieter, im 
Falle eines Diebstahls, bei Verlust oder 
Beschädigung Ihres Reisegepäcks sogar 
den Neuwert zu ersetzten. Die Kosten für 
Ihre Ersatzkäufe am Reiseziel, falls das 
Gepäck verspätet ankommt, übernimmt 

die Reiseversicherung. Die Reiseversi-
cherung streckt Ihnen Bargeld vor, falls 
Ihre Reisezahlungsmittel geraubt oder 
gestohlen werden, damit Sie Ihre Reise 
beenden können.

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren 
unabhängigen Versicherungsmaklern.

Warum soll eine Reiseversicherung 
abgeschlossen werden?

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Durch einen Fehler habe ich in 
der vorigen Ausgabe, als es auf Seite 
11 um die Müllproblematik in unse-
rer Stadtgemeinde ging, den Hinweis 
vergessen, dass die Collage mit ins-
gesamt 25 Stück weggeworfenen 
Plastikflaschen, Aludosen, Zigaret-
ten- und anderen Verpackungen von 
der Ebreichsdorferin Traude Zahour 
angefertigt wurde. Sie ließ uns gleich 

zwei derartige Collagen mit insgesamt 
47 „Mist-Stücken“ zukommen, die sie 
allesamt während eines anderthalb-
stündigen Spazierganges in Ebreichs-
dorf an den Wegesrändern entdeckt 
und fotografiert hat. Wohlstandsmüll, 
Natur und Umweltschutz zählen zu 
den bevorzugten Themen der neben-
beruflichen Fotografin Zahour und 
auch in ihrem Internet-Blog „Rost-
rose“ dreht sich vieles um Achtsam-
keit, Nachhaltigkeit und Lebensqua-
lität. In ihrer kurz ANL genannten 

monatlichen Linkup-Aktion erzählt sie 
beispielsweise von den aufrüttelnden 
Gründen, die sie dazu bewegen, ein 
Leben ohne Palmöl zu führen: http://
rostrose.blogspot.co.at/2016/04/a-
new-life-4-leben-ohne-palmol.html

Für alle Fragen, Anregungen und 
Beschwerden erreichen Sie mich 
unter 0676/88775511 oder per E-Mail 
unter wolfgang.pollak@ebreichsdorf.at.

Sorry�

Liebe Mitbewohner unserer - derzeit - noch schönen Stadt
Man kann die jährli-
che Aktion der Dorf- 
und Stadterneue-
rungen nicht genug 
loben, gemeinsam 
einen großen Teil des 
gedankenlos entsorg-

ten Mülls in allen Stadtteilen zu entfer-
nen. An dieser Stelle ein ganz großes 
DANKESCHÖN an alle Mitwirkenden!

Ich bin schon sehr gespannt, wie 
lange es dauern wird, bis wieder alles 
zugemüllt ist, oder sollte ich mich da 
täuschen? Wäre wirklich eine sehr 
große Freude für mich, wenn dies 
zutreffen sollte.

Aus aktuellem Anlass ein kurzes 
Statement zu der Causa Feuerwehr-

haus Weigelsdorf. Ohne auf sachli-
che Dinge einzugehen – die wurden 
bereits vor Jahresfrist ohnedies amtli-
cherseits vollständig geklärt und auch 
bewilligt – halte ich es für nicht beson-
ders sinnvoll, NACH dem Baubeginn 
und dem Abschluss der Fundamentie-
rungsarbeiten für eine Verlegung des 
Standortes Stimmung zu machen. 
Aus Kostengründen sollte das sinn-
vollerweise keinesfalls gemacht wer-
den, zudem ist ein mehrheitlicher 
Gemeinderatsbeschluss aus 2014 die 
Grundlage dafür gewesen. Die Feuer-
wehr benötigt eben Platz für ihr Haus 
und dieser muss eben in der Natur 
sein, denn man kann sie weder in der 
Luft noch unter der Erde stationieren.

Schützens- und erhaltenswert 
ist ja jeder Quadratmeter unserer 

Umwelt, aber man muss dabei am 
Boden der Realität bleiben. Unsere 
Stadt wächst kontinuierlich, dafür wird 
eben Platz benötigt, der wiederum der 
Natur weggenommen wird. Ich sehe 
eher bei großflächigen Rodungen, 
Straßenbauten, Einkaufszentren und 
Industriegebieten Potenzial, die Natur 
zu erhalten, als im Wohnbau und bei 
der Sicherheit wie hier.

Wenn Sie Anregungen, Beschwer-
den oder Ideen zu unserer Stadt 
haben, kommen Sie doch zu meiner 
Sprechstunde oder kontaktieren Sie 
mich. Ich bin gerne für Sie da!

� Ihr Umweltgemeinderat
� KommR Wolfgang Pollak
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 30. April-1. Mai	 Apotheke Ebreichsdorf
	 5., 7.-8. Mai	 Apotheke Ebenfurth
	 14.-16. Mai	 Apotheke Pottendorf
	 21.-22. Mai	 Apotheke Hornstein
	 28.-29. Mai	 Apotheke Neufeld
	 4.-5. Juni	 Apotheke Unterwaltersdorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

30. April- 
1.Mai

DDr. Loicht Christian, Brauh-
ausstraße 9a, Schwechat (01) 
7077141

5. Mai Dr. Gruscher Susanne, Antons-
gasse 4, Baden (02252) 80693

7.-8. 
Mai

Dr. Riebel Ilze, Hauptstraße 71, 
Mannersdorf am Leithagebirge 
(02168) 62200

14.-16.
Mai

Dr. Rezwan Asghar, Fabrikgas-
se / Ärztehaus 10, Felixdorf 
(02628) 65757 

21.-22. 
Mai

DDr. Hlawatsch Thomas, Haupt-
platz 34, Wiener Neustadt
(02622) 23409

26. Mai Dr. med. dent. Dormuth Wolf-
gang, Hochstraße 27, Bad 
Vöslau (02252) 76465

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
	 30.4. - 1. Mai 	 Ebreichsdorf
	 5. Mai	 Pottendorf				  
	 7. - 8. Mai	 Ebreichsdorf
	 14. - 15. Mai	 Ebreichsdorf
	 16. Mai	 Pottendorf				  
	 21. - 22. Mai	 Ebreichsdorf	

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 5.700 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.700 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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TERMINKALENDER

Sonntag, 1.5.

Florianimesse der FF Weigelsdorf� 8.45 Uhr
vor dem Feuerwehrhaus

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum im ehem. 
Bahnhof in Unterwaltersdorf

Maibaumaufstellen� 10.00 Uhr
Haltgasse Ebreichsdorf; mit dem Musikverein und 
dem Team der SPÖ Ebreichsdorf

Familienmesse, anschl. Pfarrcafe� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Erstkommunion Pfarrkirche Weigelsdorf�10.00 Uhr

ASV Unterwaltersdorf - Laxenburg� 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 14.30 Uhr

Montag, 2.5.

Spielrunde für Senioren� 14.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Briefmarken Vereinstreffen� ab 17.00 Uhr
Monatliche Tauschbörse des BSV Ebreichsdorf in der 
Musikschule UW, Auskünfte: 0699 13000584.

Dienstag, 3.5.

HARFEN.KLANG� 19.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; Klassik Kirche Konzertzyk-
lus mit Sabine Scheybal. Freie Spende!

Mittwoch, 4.5.

MuttertagsWerkstatt Ekiz, www.ekiz-ebreichsdorf.at

Sprechtag des KOBV� 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 18.5.

Pensionistennachmittag mit  
Mutter- und Vatertagsfeier� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Markus-Prozession und Floriani-Feier FF 
Schranawand - Kirche Schranawand� 18.00 Uhr

SC Aspang - ASK Ebreichsdorf 1B� 19.30 Uhr

Donnerstag, 5.5. (Christi Himmelfahrt)

Erstkommunionfeier Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Abendandacht Kirche Unterwaltersdorf� 18.00 Uhr

Freitag, 6.5.

Muttertagsfeier Seniorenbund� 11.30 Uhr
Gasthaus Reiner-Willner; Seniorenbund Weigelsdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
im Vereinslokal Reiner-Willner

ASK Ebreichsdorf - FC Stadlau� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; ASK Ebreichsdorf 1B - SV 
Winzendorf um 17.30 Uhr

Samstag, 7.5.

Feuerlöscher Überprüfungsaktion im Feuerwehr-
haus Unterwaltersdorf� 8.00 bis 13.00 Uhr

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
diesmal mit Gratis Hüpfburg für Kinder

Stadtführung Ebreichsdorf - 2. Teil� 10.00 Uhr
Rosenkranzkapelle-Schloss-Throntonhaus-Rathaus, 
Treffpunkt Marktplatzl (Stand Stadterneuerung). 
Dauer ca. 1 Std.

Muttertagsfeier für Pensionisten� 14.00-18.00 Uhr
Cafe Waitz, Unterwaltersdorf; Abholung mit dem City-
bus 13.00h Haltgasse Ebreichsdorf, 13.30h Haupt-
platz Weigelsdorf. Eine Veranstaltung der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf.

Floriani-Messe der FF Unterwaltersdorf in der 
Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 18.00 Uhr

Sonntag, 8.5.

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Muttertags-Brunch im Restaurant Albatros
von 11.30 - 14.30 Uhr, Reservierungen: 02254-72976

Muttertags-Brunch beim Weißen Schwan
in Weigelsdorf von 11.30 bis 14.00 Uhr. Nur gegen 
Vorbestellung unter 0676/7342751.

Abschlussevent inklusive Siegerehrung der 27. 
Salesianischen Jugendspiele (PGSI)� 20.30 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

Dienstag, 10.5.

Erlebnispark Mautern an „Wilden Berg“ � 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt zum Erlebnispark 
Mautern; Preis/P. € 19,-- (Bus), Eintritt Erlebnispark € 
13,--. Anmeldung bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 11.5.
Burgenland - ein Tag am Land 
mit den Pensionisten Weigelsdorf� 8.00 Uhr
Fahrt nach Kuckmirn - Besuch eines Obstbaube-
triebes- Mittagessen in Eltendorf - musikalischer 
Nachmittag mit Amalia - Uhudlerverkosten - Buschen-
schank; Preis/P. € 47,-- (Bus, Begrüßungsstamperl, 
Mittagessen, Uhudlerverkostung u. Belegtes Brot). 
Anmeldung bei Fr. Zowak, 0676 / 4871956.

Donnerstag, 12.5.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Weigelsdorf

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 13.5. bis Sonntag, 15.5.

Poloturnier „Spring Cup“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Freitag, 13.5. bis Montag, 16.5.

Magna Racino Festival 2016 - Nationales Dressur- 
und Springturnier und Nationenpreis Voltigieren
CSN-A CSN-B CSNP-B CDN-A* CDN-B CDNP-B 
bzw. CVIO4* CVI3* CVI2* CVIJ2* CVIJ1*

Freitag, 13.5.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Reisenberg - ASV Unterwaltersdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Reisenberg; Reserven 17.30 Uhr

SV Oberwart - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Oberwart

ASC Leobersdorf - ASK Ebreichsdorf 1B
Sportplatz Leobersdorf� 19.30 Uhr

Samstag, 14.5. bis Montag 16.5.

37. Schranawander Feuerwehrheuriger
SA: ab 17.00 Uhr, Musik „Wiss ma ned“, SO: ab 
10.00 Uhr, Musik: Hansi & the Sparrows, MO: ab 
10.00 Uhr, Nachmittags Ponnyreiten vom Reitclub 
Schranawand

Samstag, 14.5. (Pfingstsamstag)

Blackout Party - DJ Peter T� Ab 21.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Partyzelt, Special Happy 
Hour; Eintritt: € 5,--

Sonntag, 15.5. (Pfingstsonntag)

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Pfingstgottesdienst� 9.30 Uhr
Kirche Unterwaltersdorf

17. Walter Princ Gedenkturnier� 14.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Kleinfeld-Fußballturnier 
des SG-Zipf mit Tombola, Modeschau u.v.m.

Montag, 16.5. (Pfingstmontag)

Gottesdienst Kirche Schranawand� 8.00 Uhr
Gottesdienst Kirche Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr

Dienstag, 17.5.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf
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Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Weigelsdorf

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 13.5. bis Sonntag, 15.5.

Poloturnier „Spring Cup“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Freitag, 13.5. bis Montag, 16.5.

Magna Racino Festival 2016 - Nationales Dressur- 
und Springturnier und Nationenpreis Voltigieren
CSN-A CSN-B CSNP-B CDN-A* CDN-B CDNP-B 
bzw. CVIO4* CVI3* CVI2* CVIJ2* CVIJ1*

Freitag, 13.5.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Reisenberg - ASV Unterwaltersdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Reisenberg; Reserven 17.30 Uhr

SV Oberwart - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Oberwart

ASC Leobersdorf - ASK Ebreichsdorf 1B
Sportplatz Leobersdorf� 19.30 Uhr

Samstag, 14.5. bis Montag 16.5.

37. Schranawander Feuerwehrheuriger
SA: ab 17.00 Uhr, Musik „Wiss ma ned“, SO: ab 
10.00 Uhr, Musik: Hansi & the Sparrows, MO: ab 
10.00 Uhr, Nachmittags Ponnyreiten vom Reitclub 
Schranawand

Samstag, 14.5. (Pfingstsamstag)

Blackout Party - DJ Peter T� Ab 21.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Partyzelt, Special Happy 
Hour; Eintritt: € 5,--

Sonntag, 15.5. (Pfingstsonntag)

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Pfingstgottesdienst� 9.30 Uhr
Kirche Unterwaltersdorf

17. Walter Princ Gedenkturnier� 14.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Kleinfeld-Fußballturnier 
des SG-Zipf mit Tombola, Modeschau u.v.m.

Montag, 16.5. (Pfingstmontag)

Gottesdienst Kirche Schranawand� 8.00 Uhr
Gottesdienst Kirche Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr

Dienstag, 17.5.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 18.5.

Pensionistennachmittag� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 19.5.

Ausflug der LIMA-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf

„Mei Rayon“-Kabarett Fredi Jirkal� 20.00 Uhr
Restaurant Albatros; www.art-joy.at

Freitag, 20.5. bis Sonntag, 22.5.

Poloturnier „Spring Cup“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Freitag, 20.5.

KIKI- Kinderkirche Pfarre Ebreichsdorf� 16.00 Uhr

ASK Ebreichsdorf - Wr. Sportklub� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; ASK Ebreichsdorf 1B - SV 
Grimmenstein um 17.30 Uhr

MARIA HILF-FEST im Studienheim Maria Hilf
20.00 Uhr Festgottesdienst mit GR Kan. P. Mag. Dari-
usz Schutzki CR, Lichterprozession zur Marienstatue, 
Maifeuer und Feuerwerk am Sportgelände

Samstag, 21.5.

Erstkommunion Ebreichsdorf Kl. 2A+2B �10.00 Uhr

ASV Unterwaltersdorf - Ebergassing� 17.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 15.00 Uhr

Sonntag, 22.5.

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Erstkommunion Ebreichsdorf Kl. 2C � 10.00 Uhr

Maiandacht Pfarrkirche Unterwaltersdorf�18.00 Uhr

Montag, 23.5.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf� 14.30 Uhr

Dienstag, 24.5.

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 25.5. bis Sonntag, 29.5.

Racino Spring Tour 2016 - Week 1
Magna Racino; CSI2* CSIYH1* CSICH-A

Mittwoch, 25.5.

Begegnungscafe Pfarre Unterwaltersd.� 18.00 Uhr

Donnerstag, 26.5. (Fronleichnam)

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Donnerstag, 26.5. (Fronleichnam)

Festgottesdienst und Prozession und Agape
Kreuzung Fischagasse/Feldgasse� 9.30 Uhr 

Hl. Messe und Fronleichnamsprozession�10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Freitag, 27.5.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Vienna - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr

Samstag, 28.5.

Väterfrühstück im EKiZ� 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, Freie Spende!

Siebenhirten-ASV Unterwaltersdorf� 17.00 Uhr
Sportplatz Siebenhirten; Reserven 15.00 Uhr

Sonntag, 29.5.

Familien-Fronleichnamsmesse und Fronleich-
namsprozession� 9.00 Uhr
anschließend Agape im Pfarrhof Weigelsdorf

Wasser in unserer Stadtgemeinde� 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum im ehem. 
Bahnhof in Unterwaltersdorf

Hochwolkersdorf - ASK Ebreichsdorf 1B�17.00 Uhr
Sportplatz Hochwolkersdorf

Maiandacht Kirche Schranawand� 18.00 Uhr

Mittwoch, 1.6. bis Sonntag, 5.6.

Racino Spring Tour 2016 - Week 2
Magna Racino; CSI2* CSIYH1* CSICH-A

Mittwoch, 1.6.

Sprechtag des KOBV� 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 15.6.

Pensionistennachmittag� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 2.6.

KOBV Behindertenverband Frühjahrsausflug
zu den ersten barrierefreien Baumwipflwegen in 
Althodis. Anmeldung bei Frau Waltraud Valenta Tel.: 
0699 813 87 981.

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Juni 2016: 

Sonntag, 15. Mai 2016. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht 

an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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Die 2b der VS Ebreichsdorf 
bepflanzte im Herbst die leerge-
räumte Erdäpfelpyramide mit vielen 
verschiedenen Frühlingsblumen. Ab 
Jänner beobachteten wir unsere Blu-
men beim Wachsen. Damit wir alle 
Pflanzen benennen können, haben 
wir die Beetfelder mit selbst gemach-
ten Hölzern gekennzeichnet.  Nach 
dem Abblühen der Frühblüher werden 

wir die Zwiebeln 
ausgraben und 
Kräuter anpflan-
zen, mit wel-
chen wir dann 
leckere Aufstri-
che zubereiten 
wollen. 

SchülerInnen durchleuchten die 
Energieverbräuche ihrer Schulen

Das Programm „Klimaschulen für 
Klima- und Energiemodellregionen“ 
ermöglicht einigen Klassen der NMS 
Pottendorf sowie der NMS & PTS 
Ebreichsdorf sich in diesem Schul-
jahr intensiv mit den Themen „Ener-
gieerzeugung und Energiesparen“ zu 
beschäftigen. Betreut wird dieses Pro-
jekt durch den Energiepark Bruck/L.

Wichtig, wenn man über das 
Thema Energie spricht, ist es, ein 
Bewusstsein für den Energiever-
brauch zu bekommen. So erhoben die 

SchülerInnen den Wärme- und 
Stromverbrauch ihres Schulge-
bäudes, suchten nach Wärme- 
und Stromverbrauchern und 
führten ein Mobilitätstagebuch. 
Aus diesem Tagebuch konnte 
dann jeder seinen persönli-
chen Energiebedarf für den 
Schulweg ermitteln. Durch die 
Ergebnisse ihrer Erhebungen 
bereits sensibilisiert wurden die Schü-
lerInnen im Rahmen eines Workshops 

noch näher mit den Themen 
„Energieerzeugung und Ener-
giesparen“ vertraut gemacht.

Die SchülerInnen und die 
ProjektlehrerInnen arbeiteten 
neben ihrer Rolle als „Klima-
Agenten“ auch im Regelun-
terricht aktiv und kreativ am 
Thema Energie: Beispielsweise 
wurden im Zeichenunterricht 
Windradcollagen angefertigt, 

das Thema Windkraft im Englisch-
unterricht eingebaut und es wurde 
an kleinen Elektroautos gebastelt. 
Zur Abrundung gab und gibt es noch 

Energie-Exkursionen. Es wurden regi-
onale Anlagen zur Produktion erneu-
erbarer Energie - wie die Windkraftan-
lage mit Aussichtsplattform in Bruck/L. 
oder das Wasserkraftwerk Pottendorf 
- besucht. Ein Besuch im Wiener 
technischen Museum galt klarerweise 
der Funktionsweise und Technik von 
Energieerzeugungsanlagen wie z.B. 
Turbinen. Zurzeit arbeiten die Schü-
lerinnen fleißig daran die Ergebnisse 
aus dem Projekt darzustellen u.a. mit-
tels einer Videobotschaft. Dies und 
noch mehr wird in einer Abschlussver-
anstaltung im Mai zusammengetra-
gen und präsentiert – man darf schon 
gespannt sein.

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Klima-Agenten im Einsatz� DI Julia Jüly

Frühligsblumen in der Volksschule Ebreichsdorf� Brigitte Panzirsch, Marion Lessig

Am Freitag, dem 15. 4. 
2016, fuhren die drei Horte 
der Großgemeinde nach Wr. 
Neustadt schwimmen. Wir 
besuchten das Hallenbad 
Aqua Nova, in dem sich die 
Kinder so richtig austoben 
konnten. Gemeinsam mit den 
Freunden ging es unzählbar 
oft die Rutsche hinunter. Im 
Strudelbecken konnten die 
Kinder um die Wette schwim-

men und im Sprudelbecken aus-
ruhen, wenn die Wasserballspiele 
zu anstrengend wurden. Nach dem 
Schwimmen überfiel uns der Hunger 
und die Jause schmeckte nach so 
viel Bewegung besonders gut. Sehr 
müde kamen wir um fünf Uhr wieder 
in den Hort zurück. Hoffentlich wird es 
bald warm, damit wir auch die umlie-
genden Freibäder besuchen können, 
denn so ein Schwimmnachmittag ist 
immer ein tolles Erlebnis.

Badespaß mit dem Hort� Sabine Schabauer
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

... mit Gregor Ehrenhofer (Deutsch- 
Brodersdorf) und Casian Muresan 
(Ebreichsdorf) über zwei dritte Plätze 
beim NÖ Landeswettbewerb „Prima 
la musica“ 2016. Beide Schüler sind 
13 Jahre alt und lernen an der Musik-
schule Ebreichsdorf-Seibersdorf bei 
Athena Gkiliopoulou, MA, Klavier.

Die Wertungsspiele fanden am 
12. März 2016 in St. Pölten statt, mit 
frühmorgendlichem Soundcheck, 
Jury, reichlich Konkurrenz, Feedback-
gesprächen und langem Warten auf 
die Ergebnisse. Umso mehr freuen 
wir uns, dass sich die Mühen gelohnt 
haben: Beide haben je einen 3. Platz 
und viel lobendes Feedback erspielt.

Wir freuen uns, unsere Preisträger 
schon bald in unseren Konzerten prä-
sentieren zu können.

… mit den beiden Preisträgern und 
deren engagierter Lehrerin über die-
sen schönen Erfolg. 

Der Gemeindever-
band der Musikschulen 
Ebreichsdorf - Seibersdorf  
wird seit jeher von den bei-
den Verbandsgemeinden 
finanziell unterstützt, um 
unseren vornehmlich jun-
gen Bürgern/Bürgerinnen 
eine musikalische Ausbil-
dung zu leistbaren finanzi-
ellen Bedingungen anbie-
ten zu können.

Gemeinsam mit der 
Schulförderung des Lan-
des NÖ sowie mit den Schulbeiträgen, 
die unsere SchülerInnen bzw. deren 
Eltern bezahlen, ist es uns möglich, 
einen qualifizierten Musikunterricht in 
vielen, verschiedenen Instrumenten 
sowie in Gesang durch pädagogisch 
geschulte Lehrkräfte anzubieten. 
Unseren Schülerinnen stehen viele 
Möglichkeiten zur musikalischen Wei-
terbildung offen (Musikverein, Konser-
vatorium etc.).

Die Stadtgemeinde ist stolz auf 
die Bildungseinrichtung Musikschule. 

Neben dem sozialpolitischen Effekt 
(z.B. gemeinsames Musizieren in 
Ensembles) geben solche Erfolge 
im friedlichen Wettstreit mit anderen 
Jugendlichen im Rahmen des NÖ 
Landeswettbewerbes der Gemeinde-
führung die Bestätigung und Rechtfer-
tigung für die angediehene finanzielle 
Unterstützung. 

Ing. Otto Strauss                                                                                                      
Obmann des Gemeindeverbandes 

der Musikschulen 
Ebreichsdorf - Seibersdorf

Die Musikschule freut sich ...� Dr. Barbara Wieländer

Gregor Ehrenhofer, Athena Gkiliopoulou, Casian Muresan

Die Verbandsgemeinden Ebreichsdorf 
und Seibersdorf freuen sich ...

Interessante Angebote an der VHS� Ursula Palfy

Der Frühling ist ins Land gezogen und schon denken wir an den Sommer 
und den Urlaub. Haben Sie Lust auf Italien oder Spanien ohne dafür verrei-
sen zu müssen? In der Kursreise „Küchenkultur – Genussreihe“ bieten wir 
Ihnen Koch-/Kulturabende an. Es werden landestypische Rezepte gemeinsam 
gekocht, dabei wird die Landessprache gesprochen und Sie erfahren auch 
noch eine Menge über Land und Leute.

Am 20.5. geht es auf nach Italien mit „Pizza e Pasta“, Spanien steht dann als „Paella & Sangria“ am 10.6.2016, jeweils 
freitags von 18 – 21 Uhr,  auf dem Programm. Details dazu finden Sie im VHS-Programm bei den Kursnummern 64 und 
65. Auch gerne online unter www.ebreichsdorf.gv.at/VHS im Bereich „Küche und Keller“

Freie Plätze gibt es noch in folgenden bald stattfindenden Kursen – Anmeldung unbedingt nötig!

8 Garteln mit Kindern (für Kinder von 4 – 9 Jahren), mit Ingrid Ahorn am 20.5.2016 um 14.30 bei Blumen Saller in 
Weigelsdorf.

64 Pizza e Pasta mit Franco Fresolone am 20.5.2016 von 18 – 21 Uhr in der Küche der NNÖMS Ebreichsdorf

71 Fantasiereise mit Klanginstrumenten mit Michaela Urbanetz-Bern am 9.5.2016 von 19.30 - 20.30 im Turnsaal der 
NNÖMS Ebreichsdorf

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde unter www.ebreichsdorf.gv.at/vhs. 
Dort können Sie sich auch zum VHS-Newsletter anmelden, damit Sie immer alle Neuigkeiten zugeschickt bekommen. 
Sie haben Wünsche, die die Programmgestaltung betreffen, oder Sie würden gerne einen Kurs über die VHS anbieten? 

Am Programm für das Herbst-/Wintersemester 2016/17 wird gerade gearbeitet. Es wird mit der Juli-Gemeindezeitung 
verteilt werden.

Denken Sie beim Schenken auch an Gutscheine der VHS. Diese können in jeder beliebigen Höhe im Büro der VHS 
ausgestellt werden.
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Bereits das vierte Jahr in Folge 
studierten besonders Musical-begeis-
terte SchülerInnen der reformpädago-
gischen Privatschule Schul-Werkstatt 
in Kooperation mit Teatro ein Musik-

theater ein. Heuer schlüpf-
ten die Kids im „Zauberer 
von Oz“ neben vielen ande-
ren Rollen auch in jene der 
Dorothy, des Löwen, des 

E i s e n -
mannes 
und der 
V o g e l -
s c h e u -
che, die auf ihrem 
Weg zum Zaube-
rer nach Liebe, 
Mut und Intellekt 
suchen. Mit einer 
grandiosen Dar-
stellung auf der 
Bühne des Vereins 
für Jugendhilfe 

in Pottendorf begeisterten die jun-
gen Schauspieltalente nicht nur ihre 
SchulkollegInnen, sondern auch die 
vielen anwesenden Familienmitglie-
der. Wir freuen uns schon jetzt darauf, 
das Projekt im nächsten Jahr wieder 
anbieten zu können. Informationen 
dazu werden ab Herbst auf www.
schul-werkstatt.at zu finden sein.

Kinder sind neugierig, haben 
Freude am Lernen, lieben es zu expe-
rimentieren und wollen durch das Tun 
Antworten auf ihre Fragen finden.

Während der Osterzeit gibt es 
Möglichkeiten Steineier, Wachseier, 
Holzeier, Plastikeier und Hühnereier 
auf ihre Beschaffenheit zu erforschen. 
Welche Eier sinken im Wasser und 
welche schwimmen? Wie unterschei-
det sich das Drehverhalten eines 
rohen und eines gekochten Ei´s – und 
welche Rolle spielt Luft bei der Tren-
nung von Eiklar und Dotter? Neben 
vielen Sinneserfahrungen, lernen 
die Kinder auch neue Begriffe wie 

Dotter, Eiklar, Eihaut, Eierschneider 
usw. kennen. Bei dem Experiment 
„bunte Spiegeleier“ versuchen Kin-
der mit einer Kunststoffflasche den 
Dotter aus einem aufgeschlagenen 
Ei herauszusaugen. Mit Lebensmit-
telfarbe wird das Eiklar bunt gefärbt 
und anschließend als Spiegelei in der 
Pfanne gebraten. Viel Wissenswertes 
und Kulinarisches rund um`s Ei durf-
ten die Kinder während der Osterzeit 
im Kindergarten Weigelsdorf erfahren.   

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Am letzten Tag vor den Osterferien 
beteiligte sich die VS Ebreichsdorf an 
der jährlichen Flurreinigung. In der 
Früh wurden alle Schüler mit Warn-
westen und Handschuhen 
ausgestattet. Außerdem 
bekam jede Klasse einige 
Müllsäcke und einen „Müll-
greifarm“ um das zuvor 
zugeteilte Gebiet von 
Unrat zu befreien. Die 2a 
säuberte den Spielplatz 
neben dem Kindergarten 
Sonnenschein. Die Schü-
ler waren sehr schockiert, 
wie viel Müll sie an diesem 
Platz vorfanden. Mit viel Eifer sam-
melten die Kinder vor allem Bierdo-
sen, Pappe und Verpackungsmaterial 
ein. Auch im angrenzenden Wäldchen 

lag eine Menge Müll herum, welcher 
von der 2a entsorgt wurde. Nachdem 
fast alle Müllsäcke gefüllt waren, ging 
es zum Marktplatzl, wo sich alle Schü-

ler mit Würstchen, Äpfeln und Säften 
stärken konnten. Auch den Weg dort-
hin befreiten wir weitgehend vom her-
umliegenden Müll. Als Dankeschön 

für die Mithilfe bekamen alle auch 
noch eine tolle Urkunde. Diese Aktion 
war ein voller Erfolg.

Toller Einsatz bei der Flurreinigung� Sabine Steffl

Rund um‘s Ei� Mag. Monika Pfleger

Ebreichsdorf/Schloss Thornton: 
Zentrumsnahe, ruhige, parkseitige 
54m² Eigentumswohnung, 2 Zimmer, 
Nebenräume, Autostellplatz, 
Gemeinschaftsgarten, HWB 106
115.000,-- 

www.koblinger-real.at
0664/35 70 609

Schul-Werkstatt im Land von Oz� Alexandra Grass
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VIER SIND STADT

Auf Initiative des Obmannes des 
Elternvereins UW Herrn Twaruschek 
konnten am 4. April 2016 zirka 200 
Kinder der VS Weigelsdorf, der VS 
Unterwaltersdorf und des Kindergar-
tens Unterwaltersdorf, Pädagoginnen 
und Pädagogen das qualitativ sehr 
hochwertige Musical  mit dem Titel 
„Zirkus Traumland“ genießen. 

Mit Hilfe mitreißender Melodien, 
Tänze und Akrobatik werden wichtige 
Inhalte wie Diskriminierung, Ausgren-
zung, Freundschaft und Geborgen-
heit behandelt. Genau diese The-
men betreffen uns zurzeit in unserem 
Schulalltag.

Antonia Sainiuc, Elin Uffmann und 
Katja Rath, Kinder der 3. Klasse der 
VS Weigelsdorf, beschrieben den 
Inhalt des Musicals so: Es ging um ein 

Mädchen in einem 
Heim, das mit den 
anderen Kindern die 
Spielzeuge nicht tei-
len wollte. Das Mäd-
chen hieß Carina. 
Sie war auch sehr 
schüchtern, weil 
sie einen starken 
Akzent hatte und 
darum Angst hatte, 
von den anderen 
ausgelacht zu wer-
den. Dann hatte sie 
einen Traum und lernte einen Bären, 
einen Clown, eine Ballerina und 
eine Zauberin kennen. Diese Wesen 
erzählten ihr vom Glück. Ab da teilte 
das Mädchen mit den anderen Kin-
dern und alles war wieder gut.

Besonders begeisterte die Kinder, 
dass sie zum Mitmachen und Mitsin-
gen eingeladen wurden. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich beim Elternver-
ein, dass er den Großteil der Kosten 
für die Vorstellung übernommen hat.

Musical in der Volksschule Unterwalterdorf� Doris Cerny

Auch heuer fanden sich eine 
beeinträchtliche Anzahl an Kinder und 
Jugendlichen zum Ratschen in Unter-
waltersdorf ein. Dank der großen 
Unterstützung meines Teams gelang 
ein reibungsloser Ablauf. Ich möchte 
mich auf diesem Weg ganz herzlich 
bei allen Mitwirkenden bedanken. 
Besonders auch beim Gasthaus 
Waitz, Familie Schrammel und der 
Bäckerei Zwiletitsch, die uns während 
dieser Tage ausgezeichnet versorgt 
haben. Wir haben beim Aufteilen der 
vielen Süssigkeiten auch nicht auf 
unsere Asylanten vergessen, und 
haben, hoffentlich, auch ihnen eine 

Osterfreude  bereiten können!
� Herzlichen Dank Silvia Jedek

Ratschen in Unterwaltersdorf� Silvia Jedek
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ZEIT FÜR SIE UND IHRE SCHÖNHEIT
Nehmen Sie Platz, lehnen Sie sich zurück und genießen Sie unse-
ren Service. Wir vom Team KREHAARTIV beraten Sie kompetent 
und individuell. Eine Kopfmassage hilft Ihnen, sich zu entspannen, 
und ein modischer, typgerechter Haarschnitt, abgestimmt auf die 
neuesten farblichen Trends, sorgt für eine schöne Ausstrahlung. 
Auch zum Thema Hochzeitsfrisuren und Make-up sind Sie bei uns 
an der richtigen Adresse. Ob klassisch oder modern, wir sind Ihr 
Haarpartner, auf den Sie sich verlassen können. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ARBEIT UND WIRTSCHAFT

Maschinenring Wr. Becken erhielt Gütesiegel für Betriebliche Gesundheitsförderung
Betriebliche Gesundheitsförde-

rung in Top-Qualität - das bestätigte 
die Niederösterreichische Gebiets-
krankenkasse im Beisein von Polit-
Prominenz 63 niederösterreichsi-
chen Firmen mit der Verleihung des 
offiziellen Gütesiegels für betriebli-
che Gesundheitsförderung. Diese 
Auszeichnung wird für eine Laufzeit 
von drei Jahren vergeben und kann 
danach neuerlich beantragt werden. 
Der Maschinenring Wiener Becken 
erhielt diese Auszeichnung erstmalig!

Die Auszeichnungen überreichten 
NÖGKK-Generaldirektor Mag. Jan 
Pazourek, NÖGKK-Obmann KR Ger-
hard Hutter und Gesundheitsminis-
terin Dr. Sabine Oberhauser am 18. 
Februar 2016 in St. Pölten.

Für den Maschinen-
ring sind die Mitarbei-
ter das wertvollste Gut 

Gerade die Mitar-
beiterInnen machen 
ein Unternehmen aus. 
Daher ist es wichtig und 
sinnvoll, nachhaltige 
Maßnahmen zu ihrem 
Wohlbefinden zu setzen. 
Nach einem erfolgreich 
durchgeführten Projekt 
unter dem Namen „MR 
in Bewegung – bewusst 
g’sund!“ wurden die Ziele und Maß-
nahmen der betrieblichen Gesund-
heitsförderung in den Regelbetrieb 
übernommen und sind in den Unter-
nehmenszielen verankert. Wir sind 
mit dem Projekt sehr zufrieden und 

die Verleihung zeigt uns, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind“, betont Ing. 
Maria Krapf, Geschäftsführerin.  

Nach einer Online-Mitarbeiter-
befragung und Gesundheitszirkeln 
mit MitarbeiterInnen und Führungs-

kräften wurden zahlreiche 
interne organisatorische sowie 
bewusstseinsbildende Maß-
nahmen umgesetzt: Sport-
abende „Rücken Fit“, indivi-
duelle Ernährungsberatung, 
Gesundheitscoaching, Schu-
lungen sowie Vorträge zum 
Thema Mentales und Gesund-
heit, ein Wandertag für alle 
MitarbeiterInnen in NÖ, E-Mail 
Newsletter, Verbesserung der 
Kommunikation etc.

Die Steigerung der Attrak-
tivität als Arbeitgeber ist eines 
der wesentlichen strategi-
schen Ziele in der Maschi-
nenring Organisation. Das 
macht uns vom Management 
ausgehend verantwortlich, ein 
gesundheitsförderndes und 
wertschätzendes Arbeitsklima 
für unsere MitarbeiterInnen zu 
schaffen. Wenn sich die Mit-
arbeiterInnen wohlfühlen blei-
ben sie auch gesund und sind 
motiviert, am Unternehmens-
erfolg mitzuwirken.

www.maschinenring.at 
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Vom 8. bis 10. April luden 
die Geschäftsführer der Garte-
nerlebniswelt Philipp Holz und 
Wolfgang Wessin wieder zur 
jährlichen Hausmesse. Trotz 
schlechtem Wetter kamen 
rund 1.000 Besucher in die 
Gartenerlebniswelt. In einer 
der größten Gartenschauan-
lagen Österreichs erwarteten 
Besucher zum Start der Gar-
tensaison Neuigkeiten aus 
den Bereichen Pool, Garten-
gestaltung, Pflanzen, Bewäs-
serungsanlagen, Rollrasen, u.v.m. In 
den Schaugärten konnte man sich von 
den großzügigen Pools und einem 
Schwimmteich inspirieren lassen. 
Gegrillt wurde auf Designergrillkami-
nen von Franz Hirst, die seit kurzem 
das Sortiment der Gartenerlebniswelt 

ergänzen. „Die Veranstaltung war 
trotz des schlechten Wetters ein vol-
ler Erfolg. Dank unserer im Vorjahr 
angeschafften Pagode ging unsere 
Hausmesse trocken über die Bühne. 
Insgesamt besuchten uns rund 1.000 
Gäste“, zeigte sich Philipp Holz stolz. 

Wolfgang Wessin präsentierte 
die neuesten Entwicklungen im 
Poolbau. Das Programm war 
vielseitig: Nach der Begrüßung 
durch die Geschäftsführer gab 
es eine Führung durch die Gar-
tenerlebniswelt inkl. der Event-
location. Präsentiert wurden 
die neuesten Entwicklungen im 
Pool-& Gartenbau. Der Rasen-
mäherroboter robomow wurde 
vorgeführt und auf den neuen 
Designergrillkamine von Franz 
Hirst live gegrillt. Vize-Bürger-

meister Johann Zeilinger gratulierte 
im Beisein seiner Stadtratskollegen 
Salih Derinyol und  Christian Pusch 
dem Team der Gartenerlebniswelt 
für den tollen Event mit den Worten: 
„Ein Besuch in der Gartenerlebniswelt 
lohnt sich immer.“ 

Am 9. April 2016 eröffnete Andrea 
Grein ihren „Shop4dogs“ in der Wie-
ner Straße 114 in Ebreichsdorf. Ein 
gut sortierter Shop, in dem die Herzen 
der „Hunde und Herl“ höher schlagen, 
denn neben viel Hundezubehör und 
Hundesportartikeln gibt es auch jede 
Menge an Outdoorbekleidung - eben 
alles für Hundehalter und ihren bes-

ten Freund. Alle Produkte 
sind auch online erhält-
lich. Eine Delegation 
von Gemeindevertretern 
unter der Führung von 
Vize-Bgm. Johann Zeilin-
ger wünschte der Unter-
nehmerin viel Erfolg mit 
dem neuen Konzept.

VIER SIND STADT

Guter Besuch bei der Hausmesse in der � STR Christian Pusch

Shop4dogs eröffnet� STR Christian Pusch
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Am 20. 3. luden die Kinderfreunde 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf zum 
„Spiel und Spaß Nachmittag“ in den 
Schlosspark Unterwaltersdorf und 
durften viele große und kleine Gäste 
begrüßen. Unter den zahlreichen 
Gästen befanden sich auch Vertreter 
unserer Gemeinde, voran Bgm. Wolf-
gang Kocevar, Vize-Bgm. Johann Zei-
linger, STR Christian Pusch und einige 
Gemeinderäte. Wie auch die Familie 
Kriegs-Au, denen unsere Dankbar-
keit gilt, da sie für uns die Tore des 
Schlossparkes geöffnet haben. 

Das Wetter war ganz auf unse-
rer Seite und somit konnten wir wie 
geplant um 14.30h mit kurzen Gruß- 
und Dankesworten unserer Obfrau 
Yvonne Hacker-Kasztner beginnen. 
Als Highlight gab es eine Ostereier-
suche mit dem Osterhasen, der sich 
auf Wunsch unserer kleinen Gäste 
gerne mit ihnen fotografieren ließ.

 Unsere kleinen Besucher wurden 
auf Wunsch bei der Schminkstation 
zum Häschen verwandelt und bei der 
Bastelstation wurden die passenden 
Ohren dazu gemacht. Die Hüpfburg 
war für die Kinder die reinste Freude.

Auch kulinarisch hatten wir eini-
ges zu bieten, selbst gemachte Mehl-
speisen, die wir von unseren Damen 
erhielten. Mit Marmorkuchen, Minido-
nuts, Zucchinikuchen, Rouladen, 
Schaumrollen, Brownies, Brandteig-
krapferl, Muffins mit und ohne Glasur 
und mit einer Kardinalschnitte konn-
ten wir unsere Gäste verwöhnen.

Selbstgemachter Weichsel- und 

Holundersirup, Kaffee, Tee und Säfte 
konnte man dazu genießen. Viele 
leuchtende Kinderaugen zeigten uns 
wieder, dass ein Kinderlachen der 
schönste Lohn ist! Obfrau Yvonne 
Hacker-Kasztner: „Ich bin sehr stolz 
auf mein Team und danke ihnen für 
ihre großartige Arbeit! Es war ein 
wunderschöner erlebnisreicher Nach-
mittag!“

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

„Spiel und Spaß Nachmittag“ im Schlosspark Unterwaltersdorf� Kinderfreunde

Erstmals nach vielen Jahren fand 
heuer wieder eine Blutspendenaktion 
in Ebreichsdorf statt. Sie wurde vom 
Roten Kreuz Landegg in Zusammen-

arbeit mit der Stadtge-
meinde organisiert. 85 
Personen waren bereit 
ihr Blut zur Verfügung zu 
stellen. Bei 78 Personen 
konnte die Blutabnahme 
durchgeführt werden, 7 
Spendenwillige mussten 
abgewiesen werden.

BezSTL OSR Dipl.
Päd. Rudolf Rodinger 
nahm die Blutspendenak-
tion zum Anlass um allen  
zu danken, die diese Aktion ermög-
lichen und treuen Blutspendern die 
Ehrenzeichen der Blutspendezentrale 
zu überreichen: Für mehr als 25- mali-
ges Blutspenden wurde Herr Günter 
Hofbauer mit der Bronzenen Ver-
dienstmedaille geehrt. Die Silberne 
Verdienstmedaille erhielt Herr Mario 
Hildner für mehr als 50 Vollblutspen-
den. Für mehr als 100 Blutspenden 
wurde Herr Josef Vrablik mit der Gol-
denen Verdienstmedaille mit bronze-
nem Lorbeerkranz ausgezeichnet. 

Rodinger wies auf die Wichtigkeit 
von Blut als Notfallmedikament hin 
und hob die notwendige sichere Ver-
fügbarkeit und die hohe Qualität her-
vor. Dabei betonte er, dass dies nur 
durch Freiwillige, die regelmäßig Blut 
spenden, sichergestellt werden kann. 
Er dankte der Stadtgemeinde für die 
Bereitstellung des Stadtsaales, den 
Mitarbeitern für die Betreuung der 
Spender sowie den Geehrten und 
allen Blutspendern für ihren Einsatz, 
der hilft Menschenleben zu retten.

Blutspendeaktion am 26. März 2016 in Ebreichsdorf� Rotes Kreuz
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VIER SIND STADT

Im Monat April fuhren wir nach 
Hirschstetten. Auf einer Fläche von 
60.000 Quadratmetern geben unter-

schiedliche Themengärten, der Zoo 
Hirschstetten, ein historischer Bau-
ernhof oder das Palmenhaus einen 

Einblick in die vielfältige Blu-
men- und Pflanzenwelt unse-
rer Erde. Weiter ging die Fahrt 
zum Mittagessen in die Nähe 
des Wiener Praters. Am Nach-
mittag besuchten wir die Ver-
brennungsanlage Spittelau. 
Bei einer sehr interessanten 
Führung konnte man erfah-
ren, wie durch Verbrennung 
des Mülls Enerie erzeugt wird. 
Der Abschluß dieses schönen 
Tages klang bei einen Heuri-
gen aus.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Mai:

Hr. Istvan Balogh� 80 Jahre
Fr. Maria Reithofer� 82 Jahre
Fr. Elsa Öller� 84 Jahre
Fr. Elfriede Eisenkölb� 87 Jahre
Hr. Leonhard Mozelt� 93 Jahre

PV Ebreichsdorf auf Besuch in Wien� Karl Heinz Stock / PV Ebreichsdorf

Am Samstag, dem 16. April stand 
die Feuerwehrscheune Unterwalters-
dorf in Flammen der Begeisterung, 
als 31 Jugendliche aus dem Seel-
sorgeraum Fischa-Mitte (den Pfarren 
Weigelsdorf, Unterwaltersdorf und 
Ebreichsdorf) das Sakrament der 
Firmung empfingen. Einen wesentli-
chen Beitrag zu dieser Begeisterung 
leisteten die fröhlich gestaltete Heilige 
Messe, die von den FirmkandidatIn-
nen selbst wunderschön dekorierte 

Scheune und die berührenden Worte 
des Generalvikars Krasa, der das Sak-
rament spendete. Er lud die Jugend-
lichen dazu ein, ganz genau hinzu-
hören – auf das, was um sie herum 
wahrnehmbar ist; auf das, was sie in 
sich selbst hören; auf das, was Gott 
ihnen sagt. Nur so könne die Firmung 
auch einen bleibenden Effekt auf ihr 
Leben haben, den er ihnen von gan-
zem Herzen wünschte. 
In der Bibel wird dieses 

Ereignis so erzählt, dass der Heilige 
Geist wie in Zungen von Feuer auf 
die Jünger Jesu herab kam. Möge 
dieses Feuer in den neu gefirmten 
Jugendlichen brennen und sie spüren 
lassen, dass Gott sie immer begleitet. 
Ein ganz herzliches DANKESCHÖN 
sei all jenen unzähligen lieben Men-
schen gesagt, die dieses schöne Fest 
ermöglicht haben!

Feuerwehrscheune „in Flammen“� Rosemarie Merl

Der Ausflug begann mit einem 
Besuch im ORF Studio am Künigl-
berg und einer interessanten Führung 
durch für verschiedene Sendungen 
bestimmte Studios und lebendigen 
Erklärungen über den Ablauf bei Sen-
dungen. Nach dem Mittagessen in 
einem Wiener Wirtshaus fuhr die 
Gruppe in die neue Siedlung „See-

stadt“. Dann fuhr der 
Autobus durch das „Alte 
Wien“, z.B. Ringstrasse 
und Schönbrunn mit 
wissenswerten Erklärun-
gen. Der Abschluss beim 
Heurigen schloss einen 
aufregenden Tag ab.

PV Weigelsdorf im ORF Studio� Bruno Matejka
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Zum 19. Festkonzert lud der Musik-
verein Ebreichsdorf am 9. April in die 
FF-Scheune Unterwaltersdorf. Gleich 
zu Beginn konnte Obfrau Gabriele 
Kammerhofer unter den Besuchern 
etliche Ehrengäste begrüßen. Seitens 
der Stadtgemeinde befanden sich 
Bgm. Wolfgang Kocevar, STR Engel-
bert Hörhan, STR Ernst Smetana, 
sowie die GR Silvia Barta, Walter 
Mozelt und Maria Sordje in den vor-
dersten Reihen. Der Ortspfarrer Pater 
Franz Hauser, sowie der ehemalige 
Schuldirektor Pater Dr. Bernhard 
Maier und die Schul- und Studien-
heimleitung Dr. Beatrix Dillmann und 
Pater Hans Randa konnten ebenfalls 
begrüßt werden. Die beiden Kapell-
meister Mathias Koller und Michael 
Schiefert sorgten im festlichen Ambi-
ente auch heuer wieder für ein aus-
gewogenes und stimmungsvolles 
Konzertprogramm. Das zahlreiche 
Publikum konnte bekannten Melo-
dien vergangener Zeiten lauschen, 
genauso wie zu modernen Rhythmen 
mitschwingen. Die musikalische Reise 
führte von Filmmusik, wie „Der letzte 
Mohikaner“ oder „Das Weiße Rössl“ 
über Traditionsmärsche, wie dem 

Deutschmeister-Regimentsmarsch, 
bis hin zu einem modernen Arrange-
ment der 9. Symphonie von Antonin 
Dvorak und einem ABBA-Medley. 
Auch gab es heuer ein gemeinsames 

Stück mit Musikschülern der Musik-
schule Ebreichsdorf-Seibersdorf, wel-
che die Herausforderung bravourös 
meisterten. Davon konnte sich auch 
Musikschuldirektorin Dr. Barbara Wie-
länder, die sich ebenfalls im Publikum 
befand, überzeugen.

Unsere charmante Conférencieuse 
Inge Juschitz konnte an diesem Abend 
einige neu dazugekommenen Musi-
kerInnen auf der Bühne vorstellen: 
Marie Huber am Schlagwerk, Micha-

ela Zehetbauer am 
Saxophon, Selina 
Janisch auf der 
Querflöte, sowie 
Roman Kerschner 
und Sophie Szolo-
czki am Flügelhorn. 

Natürlich gab es auch in diesem 
Jahr verdiente Musiker/Musikver-
einsmitglieder, die in diesem würdi-
gen Rahmen geehrt werden konnten. 
Seitens des NÖ Blasmusikverband 

konnte Bezirksobmann Lambert 
Schön das Marketenderinnenab-
zeichen in Silber an Sükriye Reder, 
die Ehrenmedaille in Bronze (für 
15-jährige aktive Mitgliedschaft) 
an Gabriele Kammerhofer, sowie 
die Ehrenmedaille in Silber (für 
25-jährige aktive Mitgliedschaft) 
an Inge Juschitz vergeben. Die 
Ehrennadel in Silber für besondere 
Verdienste um den Musikverein 
erhielt Anna Maria Schindlauer, 
die auch zugleich für ihr 30-jähri-

ges Wirken im Verein die Ehrennadel 
des MV Ebreichsdorf in Gold erhielt. 
Vom Musikverein Ebreichsdorf wurde 
für ihr 10-jähriges Wirken Obfrau 
Stellvertreterin Barbara Ostermayer 
und Ing. Reinhard Hirschhofer mit der 
Ehrennadel in Bronze, ausgezeichnet. 
Für ihr 30-jähriges Wirken im Verein 
erhielt Friederike Reiner die Ehrenna-
del des MV in Gold.

Das Festkonzert im Frühling stellt 
den ersten Auftritt des Musikverei-
nes Ebreichsdorf im heurigen Jahr 
dar – die musikalische Saison 2016 
ist somit eröffnet! Die Musiker und 
Musikerinnen freuen sich auf ein Wie-
dersehen, spätestens am 20. und 21. 
August beim Musikfest im Hof der 
Musikschule in Unterwaltersdorf! 

Mit Musik in den Frühling - Festkonzert des MV Ebeichsdorf� Gabriele Kammerhofer

E I N L A D U N G
Mittwoch, 11. 5. 2016:

Burgenland - ein Tag am Land
Ausflug ins Burgenland, nach KUKMIRN. Bekommen Sie ei-
nen Einblick in die Arbeitswelt eines Obstbaubetriebe im wun-
derschönen Burgenland. Sonnengereifte Früchte werden zu 
Säften und Edelbränden verarbeitet. Erwartet werden Sie mit 
einem Begrüßungsstamperl. Danach Erklärung des Betriebes. 
Dank guter Kühltechnik können hier das ganze Jahr über neben 
landwirtschaftlichen Schmankerln, auch immer frisches Obst er-
worben werden. Mittagessen (3 Menüs zur Auswahl) in einem 
Gasthaus in Eltendorf. Danach musikalischer Nachmittag mit 
Amalia von den ehem. Raabtal Dirndln mit alten Liedern zum 
Mitsingen. Eine Uhudlerverkostung und ein großes belegtes 
Brot bei einer Buschenschank beschließt den Tag. 

Abfahrt: 8.00 Uhr     Preis: € 47,- (= Bus, Begrüßungsstamperl, 
Mittagessen, Uhudlerverkostung u. Belegtes Brot)
ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 30.4.2016 ERBETEN !!!

ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
 Weigelsdorf
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Viele Freunde, Bekannte und 
Stammkunden waren am 9. April in 
den Waltersdorferhof gekommen, um 
das 20-jährige Jubiläum von Sabine 
Flicker als Inhaberin des Traditions-
gasthofes in der Theodor Gülcher-
gasse zu feiern. Trotz starker Konkur-
renz durch Heurige in der Umgebung, 
gelingt es Sabine Flicker immer wie-
der die Wirtshauskultur vor dem Aus-
sterben zu bewahren. „Ich hoffe, dass 
sich die Menschen die Einstellung zur 
Wirtshauskultur wieder in Erinnerung 
rufen, und uns noch lange treu blei-
ben“, hofft Sabine Flicker.

Bereits seit dem Jahre 1908 gibt es 
den Waltersdorferhof mitten in Unter-
waltersdorf. Er ist bekannt für seine 
hervorragende Qualität bei der Zube-
reitung der Speisen. Gleichzeitung 

ist er  mit einem 
Veranstaltungs-
saal mit Bühne, 
einem schattigen 
Gastgarten mit 
Grillmöglichkeit 
oder einem Scha-
nigarten vor dem 
Lokal aber auch 
ein beliebter Ort 
für Geburtstags-
feiern, Hochzei-
ten oder sonstige 
Feste. Der Wal-
tersdorferhof hat 
täglich und ganz-
jährig geöffnet und bietet ganztägig 
warme Küche sowie Montag bis Frei-
tag ab ca. 11.30 Uhr abwechslungs-
reiche Menüs. 

Unter den Gratulanten waren auch 
Bgm. Wolfgang Kocevar und sein 
„Vize“ Johann Zeilinger sowie einige 
Stadt- und Gemeinderäte.

Bereits zum zweiten Mal veran-
staltete eveaTiv in der Pfarrkirche  
Weigelsdorf einen Konzertabend im 
Rahmen des Konzertzyklus „Klas-
sik Kirche“. Das Duo VARIANDO mit 
Irene Malizia (Violine) und Angelo Tat-
one (Gitarre), beide Musiker mit inter-
nationaler Erfahrung, brachten einen 
musikalischen Querschnitt in einer 
künstlerischen „Spitzenleistung“ aus 
ihrer Heimat Italien, darunter Köstlich-
keiten aus Oper, Jazz, Filmmusik ua. 
Das interessante und abwechslungs-
reiche Programm wurde mit großer 
Begeisterung von den zahlreichen 
Konzertbesuchern aufgenommen.

Wir konnten neben unseren treuen 
Stammgästen auch wieder auswärtige 
Gäste aus den umliegenden Bezirken 
als auch aus Wien begrüßen. Dass 
wir bereits auf ein örtliches Stammpu-
blikum hinweisen können, die einen 
Sinn des Lebens in guter Musik wie-
derfindet, sieht eveaTiv schon als ers-
ten Erfolgsschritt in seiner Aufbauar-
beit in der Gemeinde.

Unter den Konzertbesuchern war 
auch Frau Sabine Scheybal, die das  
Harfenkonzert in Ebreichsdorf am 
3. Mai 2016 um 19.30 Uhr gestalten 
und auch das wunderbare Instrument 
etwas vorstellen wird.

 Ein Teil der Spenden kommt wie-
der den NF Kindern (Neurofimatose 
durch Forschung besiegen) zugute. 

Martina Hladovsky (Floristenwerk-
statt) hat den Blumenschmuck für die 
Künstlerin zur Verfügung gestellt und 
Herr Karl Voit hat eveaTiv mit schönen 
Fotos unterstützt.

Viele freuen sich schon auf das 
nächste Harfenkonzert in Ebreichs-
dorf und wir von eveaTiv sehen 
unseren Weg bestätigt, klassische 
Musik zu vermitteln. Wir laden dazu 
die  Bevölkerung aus unserer Groß-
gemeinde recht herzlich ein unsere 
abwechslungsreichen Konzertveran-
staltungen  zu besuchen. Wir wer-
den das Konzertgeschehen auch ab 
September in Unterwaltersdorf erwei-
tern. Ihr aktiver Konzertbesuch in wel-
chen Ortsteil auch immer, macht das 
Gesellschaftsleben und den Sinn an 
Lebensfreunde in der Stadtgemeinde 

erst so richtig lebendig. Nützen Sie 
das Angebot, das wir für Sie kostenlos 
(Spende) in der Gemeinde anbieten. 
Nähere Infos: www.eveativ.com

VIER SIND STADT

Waltersdorferhof feierte sein 20-jähriges Jubiläum� STR Christian Pusch

Tolles und stimmungsvolles Konzerterlebnis in der Pfarrkirche Weigelsdorf
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Am 16. 4. lud Obmann Rudolf 
Dworak zu einer Veranstaltung ins 
Heimatmuseum im ehemaligen Bahn-
hof Unterwaltersdorf, um die Son-
derausstellung „Wasser in unserer 
Gemeinde“ auch offiziell zu eröffnen. 

„Diese Sonderaus-
stellung ist eine Fort-
führung aus dem 
Vorjahr, allerdings mit 
vielen neuen Expona-
ten und interessanten 
Geschichten“, so 
Dworak in seiner 
Rede. Zu besich-
tigen ist die Son-
derausstellung 

jeden Sonn- und Feiertag von 
9.00 bis 12.00 Uhr.

Im Rahmen der Eröffnungs-
veranstaltung fand auch ein Vor-
trag des NÖ Zivilschutzverban-
des zum Thema „Hochwasser“ 

und „Strom-Blackout“ statt, der Bgm. 
Wolfgang Kocevar, Vzbgm. Johann 
Zeilinger, STR Christian Pusch, einige 
Gemeinderäte und die anwesenden 
Gäste auf richtiges Verhalten im Kata-
strophenfall hinwies.

In den vergangenen Wochen stan-
den wieder einige Wanderungen der 
Wanderfreunde der Naturfreunde 
Weigelsdorf – Ebreichsdorf auf dem 
Programm. Eine Wanderung führte 
uns am 18. 3. in den südlichen Wie-
nerwald. Wir starteten im Kurpark 
von Bad Vöslau. Vorbei am Kursalon 
ging es zum Harzberg und der Jubilä-
umswarte mit einem wunderschönen 
Ausblick auf das Wr. Becken. Unser 
nächstes Ziel war dann die Vöslauer 
Hütte, wo wir bei gutem Essen und 
Trinken Mittagsrast machten. Danach 
ging es auf Waldwegen und über 
Gainfarn zum Ausgangspunkt zurück. 

Die nächste Wanderung stand 
dann am Ostermontag in Manners-
dorf/Leithaberg auf dem Programm. 
Einige Eltern fuhren mit ihren Kindern 
und dem PKW zum Ostereiersuchen 

zur Hochfilzerhütte der 
Naturfreunde Mannersdorf. 
Die Wandergruppe startete 
die Wanderung beim Spiel-
platz in Mannersdorf. Über 
die Hubertuskapelle und 
über Forstwegen erreich-
ten wir die Rundwander-
weghütte, die auf dem 
Rundwanderweg „Wüste“ 
liegt. Nach einer kurzen 
Pause ging es dann weiter 
zur Hochfilzerhütte, wo wir schon von 
den „Ostereiersucher“ erwartet wur-
den. Die Kinder konnten auf einem 
offenen Feuer ihre Würstel grillen 
und die Wanderer stärkten sich in der 
Hütte bei Grillwurst, Gulaschsuppe 
und Bier. Nur schwer konnten wir uns 
von der Hütte trennen und nach rund 
einem KM erreichten wir dann unse-

ren Ausgangspunkt, den Spielplatz. 
Wieder konnte eine wunderschöne 
und gemütliche Wanderung absolviert 
werden. In kürze (ab Mai) können Sie 
auch unsere Wanderungen und Akti-
vitäten auf der neu gestalteten Home-
page der Naturfreunde Weigelsdorf – 
Ebreichsdorf unter http://weigelsdorf.
naturfreunde.at/ abfragen.

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Südlicher Wienerwald und Leithagebirge� Norbert Grillenberger

Auch diesen Frühling stellte sich 
wieder heraus, dass beim Scheunen-

Rock Unterhaltung 
garantiert ist! 

Am 2. April 
konnte die Frei-
willige Feuerwehr 
Unterwaltersdorf 
wieder einen 
gewaltigen Besu-
cheransturm für 
sich verbuchen. 
Die Band TNG 

brachte die Stimmung in der 
Feuerwehrscheune zum Kochen 

und sorgte bei allen Beteiligten für 
einen unvergesslichen Abend.

Scheunen-Rock � Hubert Wagner

Saisoneröffnung im Heimatmuseum
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15.-22.10.
2016

bei Interesse bitte bei 
Frau Deutsch anmelden.
Tel.: (02254) 75387 oder
0680 2008616

Beim heurigen Frühjahrstreffen in 
Murcia besuchten wir sehr interes-
sante Städte wie Cartagena, Lorca 
und Murcia und Regionen. Unter ande-
rem die Bergbauregion „La Union“. 
Mit Helmen ausgerüstet, erfuhren wir 
beim Rundgang durch die Mine alles 
über den Abbau in der Vergangen-
heit. Auch die zusätzlichen Ausflüge 
wie Calasparra&Caravaca&Bullas, 
Vale del Ricote sowie die Bootsfahrt 

MarMenor begeisterte 
uns. Wir freuen uns 
schon auf das nächste 
Frühjahrstreffen in 
Zypern.

Der PV Unterwal-
tersdorf gratuliert Frau 
Paula Pflügler zum 93. 
Geburtstag und Herrn 
Josef Tabaka zum 80. 
Geburtstag.

Frühjahrstreffen in Murcia� Christa Spadt

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

E I N L A D U N G
Mittwoch, 15. 6. 2016:

Ein Tag am Schneeberg
Fahrt mit dem Bus nach PUCHBERG am SCHNEEBERG. Mit dem „Sala-
mander“ gelangen wir bequem von Puchberg in die hochalpine Region des 
Schneebergs zur Bahnstation auf dem Schneeberg in 1.800 m Seehöhe. 
Herrliche Ausblicke erwarten uns zur ungarischen Tiefebene, der Slowakei, 
Rax, Buckligen Welt bis hinein in die Steiermark. (Bergfahrt 10.30 Uhr / Tal-
fahrt 14.45 Uhr). Nach der Talfahrt haben wir noch einen ca. 1-stündigen 
Aufenthalt in Puchberg am Schneeberg. Danach treten wir die Rückfahrt an.
Abfahrt: 8.30 Uhr     Preis: € 51,- (= Bus, Berg- u. Talfahrt Schneebergbahn)

ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 30.5.2016 ERBETEN !!!
ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
 Weigelsdorf

Wanderung „Der unbekannte Norden“� Lieselotte Glock

Am 10. April versammelten sich 
knapp fünfzig Zweibeiner und sechs 
Vierbeiner am Spar-Parkplatz in der 
Wienerstraße, um bei schönem Früh-
lingswetter die angebotene alljährliche 

Wanderung der Dorf- und Stadterneu-
erungen in Angriff zu nehmen. Rosi 
Jungmeister führte mit pflanzenkund-
licher Unterstützung von Ingrid Ahorn 
durch einen Teil des Ebreichsdorfer 
Schlossparks und über den anschlie-
ßenden Golfplatz vorbei an Bärlauch, 
Auen und durch alte Alleen hin zum 
„Kalten Gang“. Wunderschöne Spie-
gelungen in Seitengewässern und 

der Geruch der Kräuter, sowie das fri-
sche junge, etwas zaghafte Grün der 
sprießenden Blätter vermittelten eine 
besondere Atmosphäre. Über das 
Areal der geplanten Siedlung neben 

dem Fluss ging es nach Querung der 
Straße entlang des Kalten Gan-
ges in Richtung des Welschen 
Waldes. Nach einer Rücküber-
querung des Flusses wanderten 
wir bis zum Weg am Piestingu-
fer, wo wir sehen konnten, welch 
große Bäume ein Biber fällen 
kann. Am Rande der Piestingau 
erwartete uns dann auch schon 

die Labestation. Speck- und Aufstrich-
brote, Getränke, Kaffee und Kuchen, 
Säfte und Äpfel wurden genossen, 
bevor der Weg durch die Piestingau 
und den Schafflerhof zurück zum 
Startplatz in Angriff genommen wurde. 

Es war eine sehr schöne Wande-
rung, einmal in andere Gefielde, aber 
wieder an unseren Flüssen. Das Wet-
ter war uns auch gnädig, es wurde 
erst nach Beendigung der Wanderung 
wieder windig und kühl. 
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Am Samstag, den 4. Juni 2016 ver-
anstalten das Montessorihaus Regen-
bogenwelt und der ASV Unterwalters-
dorf gemeinsam zum zweiten Mal das 
große Familienfest am Sportplatz des 
ASV. Der Tag wird ganz im Zeichen 
von Sport und Spaß für Klein und 

Groß stehen. Bereits um 10:00 Uhr 
geht es mit dem 1. Family-Run los, 
wo zunächst die Knirpse an den Start 
gehen und danach die Junioren und 
Erwachsenen auf verschiedenen Dis-
tanzen ihre Fitness beweisen dürfen. 
Die Lauf- bzw. Nordic-Walkingstre-

cke führt anfangs 
über Asphalt 
und dann über 
herrlich ruhige 
Feld- und Schot-
terwege entlang 
der Fischa, eine 
Runde ist 3500 m 
lang, im Haupt-
lauf geht es 
über 3 Runden, 
für Kinder und 
Jugendliche gibt 
es natürlich ent-
sprechend kürzere 
Strecken. Details 
über die Laufver-
anstaltung und die 
Anmeldung finden 
Sie auf www.spor-
tevent t iming.at , 
die Nachnennung 
vor Ort am Veran-
staltungstag ist bis 
9.30 Uhr möglich.

Am Nachmit-
tag geht dann ab 
etwa 14:00 Uhr am 
Sportplatzgelände 
die Post ab mit 
diversen Spiel- und 

Bastelstationen inkl. Hüpfburg, Schiff-
schaukel und Kinderschminken. Die 
Pfadfinder Ebreichsdorf unterstützen 
mit einer Station und einem Lager-
feuer und die Feuerwehr Unterwal-
tersdorf führt ihre Fahrzeuge vor und 
lässt wieder Kinderaugen erstrahlen.

Anlässlich des 5. Jubiläums des 

Kinderhauses gibt es noch ein ganz 
besonderes Programm für Groß 
und Klein. Um 15:00 Uhr geht „Herr 
Morelli auf Reisen“ und um 17:00 Uhr 
findet ein tolles Abschlusskonzert mit 
„Danny & Gerry“ mit vielen englischen 
Kinderliedern statt.

Gegen 18.15 Uhr bildet eine 
„Große Tombola“ - bei der es eine 
Reise für die ganze Familie für 2 
Nächte in Österreich zu gewinnen gibt 
uvm.– das Ende eines aufregenden 
Tages.

Für Verpflegung ist natürlich den 
ganzen Tag über gesorgt. Die Veran-
stalter freuen sich auf Ihr Kommen!

Nähere Informationen auch unter 
www.kleineregenbogenwelt.at.

SPORT UND FREIZEIT

2. Familienfest in Unterwaltersdorf und 2. Family Run am 4.6.2016

25 Jahre Poloclub Schloss Ebreichsdorf� Mag. Margit Kotrosits

Mit einem dichten Turnierplan 
erwartet der Poloclub Schloss 
Ebreichsdorf heuer eine besonders 
intensive Polosaison. Beim traditi-
onellen Saisonauftakt, dem Spring 
Cup (13. – 15. & 20. – 22. Mai 2016), 
werden heuer 8 internationale Teams 
mit Spielern aus Österreich, Ungarn, 
Deutschland, Slowakei und Argenti-
nien um die erste begehrte Polotro-
phäe kämpfen. Während der Spiel-
tage ist der Schlosspark für Besucher 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Das sportliche und gesellschaftli-
che Highlight der Saison wird wieder 

das Austrian Polo 
Open im Juni sein 
(17. – 19. & 24. – 
26. Juni 2016), das 
heuer im Zeichen 
der Clini Clowns 
stehen wird. Die 
O r g a n i s a t i o n , 
die ebenfalls das 
25-jährige Beste-
hen feiert, wird 
mit zahlreichen 
Clowns während 
der Veranstaltung für gute Stimmung 
sorgen.

Weitere Informationen und Ter-
mine unter www.poloclub.at.

Das Jubiläumsjahr startet mit dem Spring Cup 
Mitte Mai  in die Turniersaison
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Herzlich
 Willkommen

Stephanie und Christian aus Wei-
gelsdorf freuen sich, dass am 
16.02.2016 um 14:16 Uhr ihr Sohn 
Dennis Christian Konecsny mit 
3.464 Gramm das Licht der Welt 
erblickt hat.

Flurreinigung der Dorf- & Stadterneuerungen
Heuer wurde die  Furreinigung am 

19. März in den Ortsteilen Ebreichs-
dorf, Unterwaltersdorf und Weigels-
dorf durchgeführt, kräftig unterstützt 
von den Volleybären, den Jägern 
und den Landwirten und in Unterwal-

tersdorf auch von der Feuerwehr. Es 
waren an diesem Tag etwa achtzig 
Personen unterwegs. Wobei seither 
die Pfadfinder und auch die Jäger 
noch einige Stellen säuberten. Die 
Volksschulen Ebreichsdorf und Wei-
gelsdorf und die Lernwerkstatt säu-
berten bereits am 18. März mit viel 
Eifer unter anderem die Spielplätze. 
Es waren ca. 380 Kinder mit ihren 
Lehrkräften im Einsatz, die etwa 10 

Kubikmeter Müll gesammelt haben. 
Der meiste Müll wurde an den 

Hauptverkehrsstraßen und Zufahrten 
zu den Siedlungen gefunden. Ganz 
allgemein war mehr Unrat und Müll zu 
finden, als im vergangenen Jahr. 

Woran liegt das?
Gedankenlosigkeit, schnell aus 

einem Autofenster etwas werfen, wenn 
ich schon warten muss, leere ich den 
Aschenbecher auf dem Parkplatz aus, 
das Menü aus dem Schnellrestaurant 
ist an dieser Stelle fertig gegessen, 
ich habe gerade keinen Papierkorb in 
der Nähe, .... Kühlschränke, Matrat-
zen, Bettgestelle, Einsätze, Zaunrolle,  
... illegal entsorgt. Die Traktoranhän-

ger, beladen mit den orangen Säcken 
zeigen eine traurig beeindruckende 
Menge, geben aber auch ein gutes 
Gefühl etwas für unsere Stadt getan 
zu haben. Wir werden bei dieser 
Aktion von der Gemeinde, vom GVA 
und als zusätzlichem Sponsor vom 
Lagerhaus Wr. Becken unterstützt.

Alle Teilnehmer wurden mit Geträn-
ken und zum gemütlichen Abschluss 
mit einem Imbiss versorgt. 

Danke an alle, die dabei waren!
� Lieselotte Glock, 
� für die Dorf und Stadterneuerungen




